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Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie der Gemeinde Neustadt 

Neujahrsgruß 2024 des Bürgermeisters

Wenn Klänge Bilder malen

Liebe Falkensteinerinnen und Falkensteiner,
das neue Jahr ist nun schon wieder fast einen Mo-
nat alt und ich möchte es aber nicht versäumen, 
Ihnen auf diesem Weg noch ein gesundes und 
sorgenfreies Jahr zu wünschen.
Möge es nicht schlechter sein als das Vergangene, 
denn zumindest auf unsere Stadt und das 
575-jährige Stadtjubiläum bezogen, kann man 
im Nachgang sicher dankbar von einem guten 
Jahr 2023 sprechen. Wir konnten eindrucksvoll 
spüren, wozu unsere kleine Stadt mit all ihrer 
Vielfalt an Engagement fähig ist. Dafür bin ich 
sehr dankbar.
Diesen Impuls sollten wir deshalb mitnehmen, 
denn auch 2024 wird unsere Aufmerksamkeit 
brauchen, um die verschiedenen Herausforde-
rungen zu bewältigen, aber auch die Chancen, 
die es gibt, zu nutzen. 
Mein Wunsch, meine sehr geehrten Damen und 
Herren, für dieses Jahr wäre daher zum einen, 
dass wir hier im Kleinen gemeinsam an den 
richtigen Stellschrauben drehen- ohne beste-
hende Verbindungen zu lösen, um unsere Stadt 
voranzubringen und den Menschen wiederum 
Halt und Orientierung zu geben. 

Zum anderen wünsche ich mir das aber auch von 
der großen Politik, denn wir alle sehnen uns nach 

Regierenden, die die Probleme der Menschen 
ernst nehmen und mit klugen Entscheidungen 
Sorgen und Zukunftsängste lindern. 
Ich wünsche mir vor allem aber Frieden auf der 
Welt, Konfliktlösungen ohne Gewalt, Kriege, 
Bomben und Tote. Lassen auch wir uns immer 
von Menschlichkeit, Vernunft, Toleranz und 
vor allem Einigkeit leiten, dann wird uns auch 
weiterhin viel Gutes Gelingen. 
Lasst uns weiterhin mit Entschlossenheit und 
Freude alle Herausforderungen anpacken und 
unsere Heimat gestalten, den Blick für die schö-
nen Dinge des Lebens nicht verlieren und Men-
schen in Not unterstützen und vertrauensvoll 
miteinander umgehen. Auf dem gemeinsamen 
Weg lade ich Sie herzlich ein, mich jederzeit zu 
besuchen, um Ihr Anliegen vorzutragen oder sich 
in das kommunale Leben aktiv einzubringen und 
damit selbst ein mitgestaltender Teil in unserer 
Stadt und ihrer Ortsteile zu sein.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein 
frohes 2024, persönliches Wohlergehen und viel 
Glück im neuen Jahr.
Ihr Bürgermeister
Marco Siegemund

Die vier Violinkonzerte Die 
vier Jahreszeiten des italie-
nischen Komponisten Antonio 
Vivaldi gehören zu den wohl 
schönsten und bekanntesten 
Werken der Barockzeit. Sie 
porträtieren den Jahresverlauf 
auf musikalische Weise derart 
bildhaft, dass man die ver-
tonten Szenerien vom zarten 
Frühlingserwachen über die 
drückende Sommerhitze und 
eine herbstliche Bauernhoch-
zeit bis hin zur klirrenden Kälte 
des Winters mit den Ohren 
sehen und spüren kann. Am 
Samstag, 16.03.2024, ist das 
musikalische Meisterwerk um 
17.00 Uhr live im Falkensteiner 
Bürgersaal zu erleben. Zu Gast 
sind Musiker der Vogtland 
Philharmonie mit Konzert-

meister Sergei Synelnikov an 
der Solovioline. Dirigent ist 
Michael Konstantin, der auch 
die zum Stück gehörenden 
Sonette vortragen wird, die 
die klangliche Welt jeder Jah-
reszeit noch mehr erlebbar 
machen. Eingangs erklingt 
zudem Wolfgang Amadeus 
Mozarts Serenata notturna, 
in der er z. B. schelmenhaft 
das rhythmisch fragewürdige 
Getanze einer feucht-fröh-
lichen Karnevalsgesellschaft 
karikiert.
Karten gibt es für nur 17 Euro 
(Tageskasse 20 Euro) direkt 
im Rathaus (Telefon 03745 
741-0) oder per Mail-Anfrage 
über elfinger.kultur@stadt-
falkenstein.de; mehr Infos 
unter www.v-ph.de.



Donnerstag, 25. Januar 2024Seite 2
AnzeigerFalkensteiner

Weihnachtszeit im „Alten Spital“

Falkensteiner Energiespartipps
Die Bundesregierung hat nun die 
Förderrichtlinie vorgelegt, nach 
der Heizungen und einzelne Sa-
nierungsmaßnahmen (BEG EM) 
ab 2024 gefördert werden sollen. 
Für alle geförderten Maßnahmen 
gilt: Neben dem Zuschuss können 
Sanierer einen sogenannten Ergän-
zungskredit für die Finanzierung 
förderfähiger Ausgaben bis maxi-
mal 120.000 Euro pro Wohneinheit 
erhalten. Wer das Wohneigentum 
selbst nutzt und ein zu versteu-
erndes Haushaltsjahreseinkommen 
von bis zu 90.000 Euro hat, erhält 
für seine Wohneinheit zusätzlich 
eine Zinsverbilligung von bis zu 2,5 
Prozentpunkten.
Zuschüsse für eine neue Heizung 
(mit Ausnahme Errichtung Ge-
bäudenetz) sowie Förderkredite 
werden jetzt bei der KfW beantragt. 
Voraussichtlich können ab 27. 
Februar 2024 private Selbstnutzer 
im Einfamilienhaus ihren Antrag 
stellen. Für alle anderen Antrags-
berechtigten (Mehrfamilienhäuser/ 
Wohneigentümergemeinschaften, 
Vermietende, Unternehmen) soll 
es einen gestaffelten Start der An-
tragsstellung gebe. Der Zuschuss 
für Errichtung, Umbau und Erwei-
terung eines Gebäudenetzes wird 
weiterhin beim BAFA beantragt. 
Ebenfalls über das BAFA läuft die 
Antragstellung für Gebäudehülle 
(Dämmung, Fenster, Haustür), 
Anlagentechnik (z.B. Lüftung) und 
Heizungsoptimierung. Förderan-
träge können beim BAFA ab dem 
1.1.2024 gestellt werden.
Der Förderantrag für einen Zu-
schuss muss künftig gestellt wer-
den, nachdem ein Lieferungs- 
oder Leistungsvertrag geschlossen 
wurde! Dieser Vertrag muss die 
Vereinbarung einer auf lösenden 
oder aufschiebenden Bedingung 
der Förderzusage enthalten (d.h. 
die Erteilung des Auftrags ist an 
die Förderung geknüpft) sowie das 
voraussichtliche Datum der Umset-
zung der beantragten Maßnahme. 
Dieses Datum muss innerhalb des 
Bewilligungszeitraums liegen. 
Der Bewilligungszeitraum wird 
wieder von 24 auf 36 Monate ver-
längert. Eine Verlängerung ist da-
nach aber nicht mehr möglich. Der 
Bewilligungszeitraum beginnt mit 
Zugang des Zuwendungsbescheids 
bzw. der Zuschusszusage. Auch bei 
den Förderkrediten gilt eine maxi-
male Abruffrist von 36 Monaten.
Für das Heizen mit erneuerbaren 
Energien sind maximal 70 Pro-
zent Förderung für selbstnutzende 
Eigentümer insgesamt möglich, 
für Vermieter liegt die Obergren-

ze bei 30 Prozent. Alle 
Heizungen auf Basis 
erneuerbarer Energien 
werden gleich gefördert, 
die Basisförderung beträgt einheit-
lich 30 Prozent. Den zusätzlichen 
Einkommens-Bonus von 30 Prozent 
erhalten selbstnutzende Eigentümer 
mit einem zu versteuernden Haus-
haltsjahreseinkommen von bis zu 
40.000 Euro für ihre Wohneinheit. 
Folgende Unterlagen müssen für 
den Bonus eingereicht werden: 
Einkommenssteuerbescheide für 
das zweite und dritte Jahr vor An-
tragstellung von allen Personen, die 
zum versteuernden Haushaltsjah-
reseinkommen beitragen; Melde-
bescheinigung /Meldebestätigung, 
Grundbuchauszug. Zusätzlich gibt 
es einen Klimageschwindigkeits-
Bonus von 20 Prozent bis 2028 (da-
nach sinkt der Bonus schrittweise 
bis Ende 2036 ab). Diesen Bonus 
gibt es nur für die vom Eigentü-
mer selbstgenutzte Wohneinheit. 
Bedingung ist der Austausch von 
funktionstüchtigen Öl-, Kohle-, 
Gas-Etagen- und Nachtspeicher-
heizungen (ohne Anforderung an 
den Zeitpunkt der Inbetriebnah-
me) oder von funktionstüchtigen 
Gasheizungen oder Biomassehei-
zungen, wenn die Inbetriebnahme 
zum Zeitpunkt der Antragstellung 
mindestens 20 Jahre zurückliegt. 
Folgende Unterlagen müssen für 
den Bonus eingereicht werden: 
Meldebescheinigung/Meldebestä-
tigung, Grundbuchauszug.
Die förderfähigen Kosten beim 
Heizungstausch betragen 30.000 
Euro für die erste Wohneinheit, 
jeweils 15.000 Euro für die zwei-
te bis sechste Wohneinheit und 
jeweils 8 000 Euro ab der siebten 
Wohneinheit. Die Förderungen für 
Heizungstausch und Heizungsopti-
mierung können nach wie vor nicht 
kombiniert werden.
Wichtig bei Biomasseheizungen: 
Wer den Geschwindigkeits-Bonus 
erhalten will, muss den Heizkessel 
mit einer Solarthermie-Anlage, 
Photovoltaik-Anlage (kombiniert 
mit elektrischer Warmwasser-
bereitung) oder Warmwasser-
Wärmepumpe ergänzen, die die 
Trinkwassererwärmung bilanziell 
vollständig decken könnten. Bio-
masseanlagen für feste Brennstoffe 
erhalten einen Emissionsminde-
rungs-Zuschlag in Höhe von 2.500 
Euro, wenn sie einen Emissions-
grenzwert für Staub von 2,5 mg/m3 
einhalten. Für Wärmepumpen wird 
ein Effizienz-Bonus von 5 Prozent 
gewährt, wenn als Wärmequelle 
Wasser, Erdreich oder Abwasser er-

schlossen wird oder ein natürliches 
Kältemittel eingesetzt wird.
Für Gebäudehülle, Anlagentechnik 
und Heizungsoptimierung sind 
maximal 20 Prozent Förderung 
insgesamt möglich. Die Basisförde-
rung beträgt einheitlich 15 Prozent. 
Der iSFP-Bonus bei Umsetzung 
von Maßnahmen aus dem Sanie-
rungsfahrplan beträgt 5 Prozent. 
Die förderfähigen Kosten betragen 
30.000 Euro je Wohneinheit und 
Kalenderjahr. Sie erhöhen sich auf 
60.000 Euro, wenn für die Maßnah-
men der iSFP-Bonus gewährt wird 
oder wenn der Eigentümer nicht 
antragsberechtigt für den iSFP ist 

(z.B. Energieberater als Eigentü-
mer des Gebäudes). Neu ist die 
Förderung für eine Heizungsopti-
mierung zur Emissionsminderung 
mit einer pauschalen Förderung 
von 50 Prozent. Gefördert wird 
eine Anlage zur Reduzierung der 
Staubemissionen von Feuerungs-
anlagen für feste Biomasse mit 
einer Nennwärmeleistung von 4 
Kilowatt oder mehr, die älter als 
zwei Jahre sind (keine Förderung 
für Einzelraumfeuerungsanlagen). 
Voraussetzung ist u.a. eine Redu-
zierung der Staubemissionen von 
mindestens 80 Prozent im Vergleich 
zum Ausgangswert.

„Hochneujahr im Alten Spital“, 
so war die Veranstaltung, die am 
6. Januar in der „Hutzenstub“ 
stattfand, überschrieben. Mit 33 
Anmeldungen wäre der Raum ei-
gentlich schon gut gefüllt gewesen, 
da sich jedoch noch etliche Besu-
cher spontan hinzugesellten, war 
er buchstäblich bis auf den letzten 
Platz besetzt. Es lasen Anne Solitair 
aus Auerbach, der Klingenthaler 

Wolfgang Wild und Doris Wild-
grube aus Arnoldsgrün. Während 
Anne Solitair viel Wissenswertes 
rund um Hochneujahr mitgebracht 
hatte, steuerten Wolfgang Wild 
und Doris Wildgrube vorrangig 
Heiteres aus eigener Feder bei. 
Dabei ging es noch einmal um die 
Weihnachtszeit, k leine Mißge-
schicke, aber auch um unerfreuliche 
Hinterlassenschaften, die ans Ta-

Hochneujahr im Alten Spital

Weihnachtsfeier des Vogtländischen Mundartkreises
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Musiker, Tänzer und Chorgemeinschaft
begrüßen das neue Jahr

Digitaler Bürger-Service - Online Terminvergabe möglich
Mit unserem Online-Terminbuchungssystem ist es möglich, unkom-
pliziert einen Termin für ausgewählte Dienstleistungen im Bereich 
Einwohnermeldeamt und Standesamt zu buchen.
Zur Terminbuchung folgen Sie diesem Link https://stadt-falkenstein.
de/buergerservice/online-terminbuchung oder nutzen den QR-Code.
Selbstverständlich ist es auch weiterhin möglich, Termine telefonisch 
zu vereinbaren. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie unser neues Angebot nutzen würden.  
Stadt Falkenstein/Vogtl.

Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit 
April freigeschaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden 
Ärzte vermittelt, die in Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstun-
den Patienten in dringenden Fällen zu Hause medizinisch versorgen. Bei 
lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf / 
Euronotruf 112 zu alarmieren.

Farbdisplay 4:3
mit allen Verbindungskabeln

Telefon 0163-3224552 10,-€

AWT Sauna E1201A
Pappelholz
236x236 9kW
ab5.999,- EUR

• inkl. Saunabänke
• Deckenbeleuchtung mit Farblicht
• 9kW Harvia Vitra Saunaofen
• Thermometer und Sanduhr
• Aufgusseimer + Kelle
• Computergesteuertes Bedienfeld
• Klimasteuerung

geslicht kommen, wenn der Schnee 
taut. Den musikalischen Part hatte, 
vorrangig mit eigenen Melodien, 
Sebastian Wildgrube übernom-
men. Er verblüffte die Zuhörer 
insbesondere damit, dass man auf 
einer Steeldrum auch vogtländische 
Weihnachtsweisen spielen kann.        
Wer fleißig arbeitet, der darf  natür-
lich auch feiern. Zu Weihnachtsfeier 
fanden sich die Mitglieder des 
Vogtländischen Mundartkreises am 
12. Januar 2024 zusammen. Auch 
Bürgermeister Marco Siegemund 
war der Einladung gefolgt. Er be-
dankte sich bei den Autorinnen 
und Autoren für ihr Engagement 
zur Bereicherung der Kulturszene 
in Falkenstein. Der Vogtländische 
Mundartkreis dankt der Stadt 
Falkenstein für die hervorragende 
Unterstützung. Bei Kaffee und 
Stollen wurde das zurückliegende 
Veranstaltungsjahr ausgewertet 
und Pläne für 2024 geschmiedet. 
Letztmalig ist ein Besuch in der 
weihnachtlich geschmückten Hut-
zenstub zu Mariä Lichtmess am 
2. Februar 2024 möglich. 40 Tage 

nach Weihnachten wird dieses 
Fest begangen. Auch im Vogtland 
lebt die Tradition langsam wieder 
auf. Zunehmend sieht man Lich-
terbögen und Sterne bis zu diesem 
Tag in den Fenstern leuchten. Unter 
der Überschrift „Lichtmess im Al-
ten Spital“ lädt der Vogtländische 
Mundartkreis am 2. Februar 2024 
um 16.00 Uhr in die Hutzenstub 
ein. Mit einer Andacht, die Pfar-
rer Martin Engler aus Limbach 
halten wird, sowie mit Mundart 
und Musik verabschieden wir uns 
von der Weihnachtszeit. Es lesen 
Martina Dressel und Gisela Müller 
aus Grünbach, Axel Pfeifer aus 
Ellefeld, Gerd Conrad aus Schnei-
denbach und Doris Wildgrube aus 
Arnoldsgrün. Die musikalische 
Umrahmung der Veranstaltung 
übernehmen die Schönecker Laus-
buam. Das Mitbringen eigener Ker-
zen oder Laternen ist erwünscht! 
Der Eintritt zu der Veranstaltung 
ist frei. Aufgrund der geringen 
Platzkapazität wird die telefonische 
Platzreservierung unter 037464 
88895 empfohlen. 

Das traditionelle Neujahrskonzert 
der Chorgemeinschaft Silberbach-
chor-Vogtlandchor fand am Sams-
tag, den 6. Januar 2024 statt. Es 
war ein unvergessener Abend mit 
beeindruckenden Künstlern und 
abwechslungsreichen Programm-

punkten, die das Publikum in 
der gefüllten Zweifeld-Sporthalle 
begeistert haben.  Gut 2 Stunden 
unterhielten die Gastgeber unter der 
Leitung von Reinhardt Naumann 
ihr begeistertes Publikum prächtig. 
Dabei reichte das Spektrum von 
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Falkensteiner Heimat- und Museumsverein

Finanzamt Plauen
Europaratstraße 17
08523 Plauen

Bekanntmachung über die Durchführung der Nachschätzung

Auf Grund des § 11 des Gesetzes zur Schätzung des landwirt-
schaftlichen Kulturbodens (Bodenschätzungsgesetz, Bod-
SchätzG vom 20. Dezember 2007) wird in der

Gemarkung Falkenstein
Gemeinde Falkenstein
in der Zeit vom 15.02.2024 bis 20.12.2024

eine Nachschätzung durchgeführt.

Nach § 15 Bodenschätzungsgesetz haben Eigentümer und Nut-
zungsberechtigte das Betreten der Grundstücke zu gestatten und 
die erforderlichen Maßnahmen, insbesondere Aufgrabungen, 
zu dulden. Diese Duldung gilt für die Vermessungsarbeiten, 
die zur Vorbereitung und Durchführung der Bodenschätzung 
notwendig sind, und für die Schätzungsarbeiten selbst.

Plauen, den 15.12.2023
Die Amtsleiterin des Finanzamtes

Liebe Leser des Falkensteiner An-
zeigers, liebe Falkensteiner!
Leise rieselt der Schnee, an diesem 
Montag, dem 8. Januar 2024, am 
Vormittag. Es scheint wieder Win-
ter zu werden, bei -8°C Außentem-
peratur. Auf dem Foto von Bruno 
Paul, Falkenstein, sieht es schon 
sehr winterlich aus. Versendet wur-
de diese Fotokarte am 19. Februar 
1960 von Bruno Paul nach Plauen.
Ein beschauliches Foto vom Holz-
brunnen der 1960er Jahre. Die alte 
Clara-Zetkin-Straße verlief noch 
mit einem Bogen um den kleinen 
Spielplatz herum, wo noch bis in 

die 1950er Jahre hintereinander 2 
alte Häuschen standen. Sie wurden 
abgerissen, um später die Straße zu 
begradigen. In der Zwischenzeit 
entstand eben dieser Spielplatz – 
auf dem Foto leider nicht zu sehen. 
Der kurze Hang, an dem der kleine 
Junge mit seinen Schneeschu-
hen herunterfährt, wurde gerne 
für leichte Ski- und Schlitten-
fahrten genutzt. Hier geht heute die 
1974/75 gebaute geradlinige Clara-
Zetkin-Straße vorbei. Der Zaun in 
der Mitte begrenzt den Turnplatz 
des Turnvereins TV 1840. Die dazu 
gehörige Turnhalle des TV 1840 
Falkenstein e.V. sehen wir links 
am Rand (Turnhalle am Rathaus 
heute). Die ev. – luth. Kirche sieht 
man und das Haus Amtsstraße 11. 
Ein schön geschurter Weg führt an 
den Holzbrunnenhäuschen entlang 
zur Hammerbrücker Straße. Im 
Hintergrund rechts steht die „alte 
Brauerei“ mit ihrem markanten 

Belüftungsturm für die Malzher-
stel lung. Auf dem ehemaligen 
Turnplatz des TV 1840 befinden 
sich heute ein Gebäudekomplex 
mit verschiedenen Einrichtungen 
(ehemaliger „Plus-Markt“), ein 
Parkplatz und ein Bolzplatz. Zu 
dem Zeitpunkt der Aufnahme 
gab es noch wenig Verkehr, die 
Hammerbrücker Straße konnte 
außer am Holzbrunnen noch über 
die Wenzelstraße, Brüderstraße 
und An der Götzenwiese erreicht 
werden. Die Clara-Zetkin-Straße 
endete an der Straße An der Göt-
zenwiese. Hier gab es nur einen 

Feldweg zur Hammerbrücker 
Straße. Zur Gartenanlage „Zum 
Holzbrunnen“ konnte man von 
da nur über einen schmalen Weg 
gelangen. Auch hier wurde 1974/75 
die Clara-Zetkin-Straße direkt 
an die Hammerbrücker Straße 
angebunden.
Der Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V. informiert:
Das kommende Wochenende vom 
Sonnabend, dem 27. Januar 2024 
und Sonntag, dem 28. Januar 2024 
können Sie jeweils von 14:00 Uhr 
– 17:00 Uhr noch einmal unsere 
Weihnachtsausstellung besuchen. 
Nutzen Sie diese 2 Tage, um all die 
weihnachtlichen Dinge anzuschau-
en – oder nochmals anzuschauen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
in unserer Ausstellung „Kasperle 
unterm Weihnachtsbaum“!
Andreas Rößler
Falkensteiner Heimat- und
Museumsverein e.V.

Außenstellen in:
Auerbach   03744-25010
Helmbrechts   09252-228
Münchberg   09251-8151
Plauen   03741-70010

Steuererklärung?Steuererklärung?
      Existenzgründung?      Existenzgründung?
               Krisenberatung?               Krisenberatung?

Wir helfen Ihnen gerne!Wir helfen Ihnen gerne!

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
 09281-72400
info@alberter.de
www.alberter.de

R E C H T   &   S T E U E R

Mozart, Bizet und Strauß bis zu 
Offenbach, Stolz und Bernstein.
Herzlichen Dank an alle, die zum 
Gelingen dieses wunderbaren 
Abends beigetragen haben.
Fotos: David Rötzschke
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Die SpVgg Grünbach-Falkenstein wünscht
ein gesundes Neues Jahr 2024!
Viel zu schnell war die besinnliche 
Weihnachtszeit vorüber und schon 
sind die Mitglieder unserer SpVgg 

in einem vollgepackten neuen Jahr 
angekommen, wo es bereits der 
Januar in sich hat. 
Bereits am ersten Wochenende ver-
ließen wir unser gewohntes Terrain 
und durften diesmal „klassisch“ 
unterwegs sein. Beim Neujahrs-
konzert der Stadt Fa lkenstein 
übernahm unser „Team Kultur“ 
das Catering und versorgte die 
Gäste mit Speisen und Getränken. 
Hierzu ein Dankeschön an unseren 
Cheforganisator Maximilian Otto 
für die einwandfreie Planung und 
Durchführung.
Traditioneller ECOVIS-CUP bildet
sportlichen Jahresauftakt!
Weiter ging es dann an den näch-
sten Wochenenden wieder sport-

lich mit unserem traditionellen 
ECOVIS-Cup. Ein besonderer 
Dank geht an dieser Stelle an Jan 
Brumbauer und die namensge-
bende ECOVIS WWS Steuerbe-
ratungs GmbH in Falkenstein, an 
die Stadt Falkenstein sowie den 
MdL Sören Voigt für die finanzielle 
Unterstützung zu diesem Anlass. 
So traten am 13./14.01. sowie am 
20./21.1. all unsere Jugendmann-
schaften von den Bambinis bis zur 
A-Jugend jeweils in einem Turnier 
gegen regionale und überregionale 
Gastmannschaften an. Ein Dank 
geht hier auch an die Eltern unserer 
Kinder, die sich fleißig am Versor-
gungsstand betätigten.
Abgerundet wurde das Event wie 
jedes Jahr durch eine Tombala, bei 
der wir erneut von vielen Förderern 
und Sponsoren unseres Vereins 
unterstützt wurden. U. a. gab es 
Preise von unseren Großsponsoren 
der Carlsberg GmbH bzw. Wernes-
grüner und der Fa. Hetzner Online, 
dem Bikehouse Plauen, dem Edeka 
Kadelke, der Cobra Formen GmbH 
bis hin zu Privatpersonen – Dafür 
ein riesengroßer Dank und wir hof-
fen, dass wir niemanden vergessen 
haben. Diesmal konnten wir auch 
noch auf Preise von namhaften 
Bundesliga-Teams zurückgreifen. 
Unter anderem gab es Fan-Artikel 
von RB Leipzig, dem FC Erzgebirge 
Aue und dem FC Bayern München 
zu gewinnen, was nicht nur die 
kleinen, sondern auch die großen 
Besucher hoch erfreute.
Durchgeführt wurde die Tom-
bola wie schon seit vielen Jahren 
von unserer Sandra Fuchs und 
inzwischen auch ihren Kindern, 
Schwiegerkindern und Enkeln – 
sozusagen ein echtes Familienpro-
jekt. Euren Einsatz können wir nie 
genug würdigen!
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Sanierung der Treppenanlage und der Aussichts-
plattform sowie Errichtung eines Pavillons auf dem 
Schloßfelsen, Entfernung des Bewuchses

Sternsinger bringen ihren Segen

 

 

 
 

 

 
  

 
  

 
Nachruf 

                                                            

  

Frau Oberfeuerwehrfrau 
Anneliese Heydenreich 
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Falkensteiner Babygalerie
Wenn Träume Hand und Fuß bekommen 
und aus Wünschen Leben wird, 
dann kann man wohl von 
einem Wunder sprechen.
-Unbekannt-
Wir wünschen allen Eltern und ihren Kindern für die Zukunft 
alles Gute und eine schöne Zeit.

Ab dem Dreikönigstag und an den 
Folgetagen waren sie in der Stadt 
unterwegs. Zahlreiche Kinder 
und Jugendliche der Falkensteiner 
katholischen Gemeinde „Heilige 
Familie“  engagierten sich wieder 
als Sternsinger unter der Leitung 
engagierter Ehrenamtlicher, um 
den Segen Gottes in Häuser, Woh-
nungen, Geschäfte und Senioren-
heime zu bringen Auch das Rathaus 
wurde wie in den vergangenen 

Im Juni 2021 wurde durch die Stadt 
Falkenstein/Vogtl. ein Konzept für 
die Beantragung von PMO-Mitteln 
(Parteien- und Massenorganisati-
onen der ehemaligen DDR) für die 
Sanierung der Treppenanlage, die 
Sanierung des Felsplateaus inkl. 
Umwehrung und Errichtung eines 
Pavillons im Sächsischen Staatsmi-

nisterium für Regionalentwicklung 
eingereicht. Nach erfolgter positiver 
Mitteilung im Mai 2022 wurde im 
Januar 2023 der entsprechende 
Förderantrag gestellt und positiv 
beschieden. Zwischenzeitlich er-
folgten Abstimmungen mit dem 
Landesamt für Denkmalschutz 
zur Gestaltung des Areals. Die 
vorhandene Treppenanlage soll 
erneuert werden, bei der Erneue-
rung sind die vorhandenen Stufen 
soweit möglich aufzuarbeiten und 
wiederzuverwenden. Das Geländer 
mit Handlauf wird erneuert und mit 
indirekter Beleuchtung ausgestat-
tet. Um den Eingriff in den Felsen 
möglichst gering zu halten, ist auf 
dem Plateau vorgesehen, die Beton-
kappe abzutragen, zu erneuern und 
abzudichten. Auf der Fläche soll 
eine Stahlunterkonstruktion mit 
GfK-Kunststoffplatten als Oberbe-
lag errichtet werden. In Blickrich-
tung Stadt entsteht ein gläserner 

Austritt, der den Besuchern das 
Gefühl gibt, in der Luft zu stehen. 
Auf dem Plateau wird ein Pavillon 
mit Sitzgelegenheiten errichtet. Eine 
Sanierung des vorhandenen Bruch-
steinmauerwerks macht sich in 
Teilbereichen ebenfalls erforderlich. 
Am vorhandenen Brunnen wird 
der Brunnenkopf saniert und mit 

einer begehbaren Glasabdeckung 
und Beleuchtung versehen. Auf 
historischen Aufnahmen kann man 
erkennen, dass der Schloßfelsen in 
der Vergangenheit meist ein kahler 
Felsen war. Als erste Maßnahme 
wird deshalb Anfang des Jahres 
2024 der Bewuchs am Schloßfelsen 
entfernt. Dabei werden Bäume und 
Büsche gerodet und entsorgt. Dies 
ist unbedingt notwendig, denn die 
Wurzeln des Bewuchses dringen 
auch in kleinste Risse und Klüfte 
ein und zerstören mit der Zeit das 
Gestein des Schloßfelsens. Das Ge-
stein an der Oberfläche verwittert 
dann und es können auch größere 
Felsbrocken abstürzen. Kleinere 
Pflanzen, wie Farne, Gräser, Moose 
und Flechten werden erhalten. 
Die Entfernung des Bewuchses ist 
mit dem Landesamt für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie sowie 
mit der Unteren Denkmalschutzbe-
hörde abgestimmt.

Leana Jamila Wessely, Eltern: Sabrina Wessely und Martin Seifert

Hope Phillipp
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„De Meta drzehlt“

Vollgestopft und zugemüllt: Doppelter Ärger um 
DRK Altkleider-Container

 bewerbung@buffetcrampon.com

Buffet Crampon ist Europas größter Hersteller für 
Metall- und Holzblasinstrumente. 

 einen Personalreferenten (m/w/d)

Am Standort Markneukirchen mit über 400 Mitarbeitern
suchen wir: 

Personalbeschaffung für drei Standorte

Durchführung des Vertragmanagements

Ansprechpartner bei personalrelevanten Fragen

Was erwartet Sie?

 Erfahrung in operativer Personalarbeit

Gute Kenntnisse in der Vertragsgestaltung und im
Arbeits-, Sozialversicherungs- sowie

Betriebsverfassungsrecht

Strukturierte Arbeitsweise

Was bringen Sie mit?

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 
zuverlässig
kompetent 
nachhaltig
bequem 
lokal

So wird meine Küche modern.

Rufen Sie uns an   0 37 65 / 3 41 58
  www.neumann.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

lokal 

bequem

nachhaltig

kompetent 

zuverlässig

umweltschonend 

Meine Küche macht mir wieder Spaß.

Ganze dreißig Goahr
„Wer sucht, der findet“, haaßt e alts 
Sprichwort. De Meta hot net gesucht 
ober gefunne. Nämlich ne Beweis, 
ass se vuer über 30 Goahr oagefan-
ge hot, in Vuegtländisch dinne dr 
„Freie Presse“ ze schreibn. Ne 28. 
Oktober 1993 woar de Überschrift: 
„Noochert is ober ewos lues.“ Se 
hot sellmol des Eikaafszentrum 
gegnüber vom Falkenstaaner Gott-
sacker dinn dr Zerr gehattn, hot 
Maaninge ze den Bau widergebn. 
De Leit woarn siech aanig: Sue wos 
macht mr net, des is pietätlues, stärt 
de Tuetnruh, versaut de Landschaft. 
Und vuer alln, s is ze grueß. De 
Geschäftsleit rund im Falkenstaa 
sei nauf de Barrikadn gange, wollt-
ns gleich goar net. Zeletzt hot de 
Meta dinne dere erschtn Kolumne 
gemaant: „Aans allerdings welln 
mr allezamm wissn, nämlich, obs 
wirklich ze grueß gebaut wuern is. 

Noochert is ober ewos lues!“ Heit 
wissn mrsch: Mist woarsch! Nischt 
is meh miet Flaascher, Bäck und 
sinst wos fr Eikaafsmöglichkeitn. 
När e Getränkemarkt hot siech 
gehaltn. Wos sinst nuch dort is, 
braucht kaans. Kaa Verkehrsstau 
is meh dort, Auspuffgestank gibbts 
aah nimmer. Ober „luesgange 
drnooch“ is goar nischt. Mr habns 
hiegenumme wie alles wos nooch 
dr Wende nauf de „grüne Wiese“ 
gebaut wuern is und viel ze grueß 
woar. Net nauf de Wies ober zen 
Taal immesinst hiegestellt wuern 
sei de Spoarkassn. Von dene gibbts 
aah när nuch de ganz grueßn, alle 
annern sei lang längst „imfunkti-
oniert“ wuern. När s Arbeitsamt 
duntn Auerboch woar ze k laa 
gerotn. Ober wer kunnt denn sell-
mol wissen, wie nietig mier e Haus 
brauchn, des mr nie gekennt habn? 
rmö

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren  
 
„Das Geheimnis des Glücks ist,  
statt der Geburtstage die Höhepunkte des Lebens zu zählen.“   (Mark Twain)  
 
Die Stadt Falkenstein/Vogtl. gratuliert ganz herzlich allen Jubilaren, die im  
Februar ihren Geburtstag feiern dürfen. Für das neue Lebensjahr mögen  
alle Wünsche und Ziele in Erfüllung gehen, aber vor allem Gesundheit, Glück, 
Freude und Gottes Segen sollen Sie stets begleiten.  
 
Es denkt an Sie 
 
Marco Siegemund  
Bürgermeister  

Jahren mit einem Besuch bedacht 
und gesegnet. Die Aktion Dreikö-
nigssingen 2024 stand unter dem 
Motto „Gemeinsam für unsere 
Erde- in Amazonien und weltweit!“. 
Bei ihrem Besuch im Rathaus baten 
die Sternsinger deshalb um eine 

Spende für Kinderhilfsprojekte in 
Afrika, Asien, Lateinamerika, Oze-
anien und Osteuropa. Gerne kamen 
Bürgermeister und Mitarbeiter der 
Verwaltung diesem Wunsch der 
Kinder nach. Danke für den Besuch 
und den Segen für unser Rathaus

So sah es zwischen den Jahren 
beim DRK- Container in der Stra-
ße der Freundschaft in Auerbach 
aus. Leider kein Einzelfall. Die 
Kleidungsstücke quellen aus dem 
Einwurf des vollen Containers und 
weitere Textilien und Sonstiges lie-
gen lose verstreut im Außenbereich. 
(Foto: MJ)
Immer häufiger werden in den 
Altkleidercontainern auch Säcke 
mit Restmüll entsorgt, eine zum 
Teil unhaltbare Situation, die auch 
immer wieder Anwohner aufbringt 
und zu zahlreichen Beschwerden 
führt. Durch diese illegale Müllent-
sorgung seien die Behälter schneller 
voll, Bekleidung neben und in den 
Behältern sind durch Witterung 
und im Container entsorgten Rest-

müll unbrauchbar. „Von Abfällen 
aller Art bis zu getragenen Windeln 
war schon alles dabei“, berichtet 
Manja Jopp, Verbandsvorsitzende 
des DRK Kreisverbandes Auer-
bach. Die Entsorgung der dadurch 
teilweise nutzlos gewordenen Alt-
kleider ist in hohem Masse unhygi-
enisch und für das DRK mit hohen 
Kosten für Restmüllentsorgung 
verbunden. 
Das DRK Auerbach richtet einen 
dringenden Appel l an die Be-
völkerung, die Sammelcontainer 
ausschließlich für Kleiderspenden 
zu nutzen und nicht zur Abfal-
lentsorgung. „Sollte in absehbarer 
Zeit keine Besserung der Zustände 
eintreten, werden wir die Alt-
kleidercontainer wohl abziehen 



Donnerstag, 25. Januar 2024Seite 8
AnzeigerFalkensteiner

Weihnachtsüberraschung

Kleiderkammer DRK Auerbach – Sonderöffnung 
zur Kleiderspende für Berufstätige

Am 14. Dezember 2023 fand auf 
dem Gelände der Firma SIGRO in 
Falkenstein der SIGRO-Hofweih-
nachtsmarkt statt. Der Erlös aus dem 
Verkauf von Getränken und Rostern 
ging in diesem Jahr an unseren So-
zialen Verein und das Kinderhospiz 
in Auerbach. Durch den Geschäfts-
inhaber Mike Singer wurde der 
Betrag großzügig aufgerundet und 
zu unserer großen Freude konnten 

wir jeweils ei-
nen Spenden-
scheck über
500,00 Euro entgegennehmen. Da-
für möchten wir uns auf diesem 
Wege noch einmal recht herzlich 
bedanken. Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Mitarbeitern für das Jahr 2024 
noch alles Gute und weiterhin viel 
Erfolg. Ihre Katja Peterfi
Vereinsvorsitzende

müssen“, so Manja Jopp. Seit Ende 
letzten Jahres ist die direkte Abgabe 
in der Kleiderkammer möglich. 
Gut erhaltene und tragbare Klei-
dung kann während der Öffnungs-
zeiten (Montag bis Donnerstag 
08:00 bis 12:00, Dienstag 12:30 bis 
16:30, Donnerstag 12:30 bis 15:30, 
Freitag geschlossen) direkt in der 

Kleiderkammer im Gebäude des 
Kreisverband Auerbach an der 
Bahnhofstraße 24 in Auerbach 
und jeder Zeit per Einwurf in die 
im Außengelände stehenden Con-
tainer abgegeben werden. Zusatz-
termine sind samstags: 13.01.2024, 
10.02.2024 und 08.03.2024 jeweils 
von 09:00 – 12:00 Uhr.

Die DRK Kleiderkammer in der Bahnhofstraße 24 in Auer-
bach öffnet an 2 Sonnabenden, um auch Berufstätigen die 
Abgabe von Kleiderspenden zu ermöglichen. Folgende 
Termine werden angeboten: 10.02.24 und 09.03.24, jeweils 
09:00 – 12:00 Uhr. An diesen Tagen ist nur für die Abgabe 
von Kleiderspenden geöffnet – kein Verkauf.

Laute Plakate
kleine Auflagen bis 32 x 45 cm sofort! 

Schreiende Briefhüllen
rundum bedruckt in leuchtenden Farben!

037467-289823
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Ferienprogramm
Begegnungszentrum

Vitamin B Begegnungszentrum

Diska baut um!

Erfolgreicher Abschluss des Jahres 2023 für die 
Grundschule Falkenstein Hauptstraße 

Unsere Weihnachtsfeier 2023 wurde 
von unseren Kindern und Jugend-
lichen sehr gut angenommen. 
Die Feier war harmonisch und 
gemütlich, bei Kinderpunsch & 
Kuchen. Es wurde gewichtelt, jeder 
beschenkte seinen Wichtel mit einer 
kleinen Aufmerksamkeit. Unsere 
ehrenamtlichen Helfer bekamen 
ein Präsent als Dankeschön. Vielen 
Dank an den Sofa SoFa e.V. Falken-
stein dafür!
Ihr wisst noch nicht, was ihr in den 
Winterferien vorhabt? Dann schaut 
in unser Ferienprogramm. Es ste-
hen coole Aktivitäten auf dem Plan.
Es wird sportlich! Der Trützschler 
Hallen Cup findet erneut in der 
Zweifeldturnhalle am Jahnplatz 

statt. Hier sind bisher 7 Mannschaf-
ten dabei und es darf sich noch an-
gemeldet werden. Eine Faschings-
party für die Kinder aus dem Hort 
Falkenstein und Dorfstadt, eine 
Übernachtung in der Grünbacher 
Blockhütte mit Wanderung und 
Hallenbad, eine Alpakawanderung 
und ein FC24 Turnier auf der Play-
station 5 stehen des Weiteren noch 
auf dem Programm.
Damit ihr wisst, wann was startet, 
folgt uns gern auf Instagram (@
begegnungszentrumvitaminb) und 
Facebook (@VitaminB)
Wir freuen uns auf EUCH! 
Euer Team „Vitamin B“ Isabell 
Seidel, Torsten Schwabe-Will, 
Christian Arndt und David Ide

Wir schließen wegen Umbau un-
seren diska-Markt vom 26.02.2024 
– 06.03.2024. Nach dem Umbau auf 
unser neues Konzept "diska 3.0" 
mit rund 850 m² Verkaufsfläche er-
wartet die Kundinnen und Kunden 
eine Bake-off-Station, damit auch 
in diesem Sortiment wieder eine 
Versorgung gewährleistet ist.
Die vorhandene Fleischerei Richter 
aus Oederan bleibt wie gewohnt vor 
Ort. Der Markt wird mit elektro-
nischen Etiketten ausgestattet sein 
und mit neuen regionalen Anbie-
tern im Angebot, z. B. mit Honig 
aus dem Vogtland, Gospersgrün, 

Wurstkonserven der Reichenbacher 
Wurstfabrik sowie verschiedene Öle 
aus der Ölmühle Bobritzsch. 
>>> Herzliche Einladung zur Wie-
dereröffnung am 7. März 2024 >>>
Zur Eröffnung am 07.03.2024 gibt 
es im Markt eine Verkostung des 
regionalen Lieferanten "Schwarz-
bach Feinkost" aus Schneeberg. 
Auch finden sich Angebote aus 
dem Schwarzbach-Sortiment im 
Eröffnungseinleger.  Die Fleischerei 
Richter bietet auf dem Parkplatz 
leckere Bratwürste an. Freuen Sie 
sich mit uns auf eine optimale Nah-
versorgung in Falkenstein!

Am 13.12.2023 hieß es zum Fuß-
ballcup der Grundschulen des 
Vogtlandes erneut: „Sport frei“ 
und „auf die Tore… fertig… los!“. 
Mit Motivation, Ehrgeiz und etwas 
Aufregung im Gepäck machten sich 
neun Fußballer der 3. und 4. Klas-

sen entschlossen auf den Weg in die 
Zweifeld-Turnhalle in Falkenstein. 
Streng nach dem Motto „das Run-
de muss ins Eckige“ kämpfte man 

gemeinsam mit 5 weiteren Mann-
schaften aus den umliegenden 
Grundschulen um das Erreichen 
der nächsten Runde. Schließlich 
sollten die Fußball-Trainingsein-
heiten der letzten Wochen nicht 
umsonst gewesen sein. Durch 

einen Sieg und eine Niederlage 
in der Gruppenphase konnte das 
Halbfinale erreicht werden. Hier 
mussten sich unsere Jungs dem 

späteren Turniersieger Dorfstadt 
durch einen Treffer in allerletzter 
Sekunde geschlagen geben.  In 
einem spannenden Spiel um Platz 3 
haben die Fußballer aus Falkenstein 

einen starken Willen bewiesen und 
konnten somit völlig verdient einen 
erfolgreichen 3. Platz (hinter Dorf-
stadt und Auerbach/Hinterhain) 
erzielen. 
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Weihnachtszauber an der Grundschule
Falkenstein Hauptstraße

DAK-Gesundheit in Plauen rät zur kurzfristigen 
Grippeimpfung 

Die letzte Woche vor Weihnachten 
fand an der Grundschule Falken-
stein Hauptstraße als Projektwoche 
statt. Und was darf zur Weihnachts-
zeit neben einer gemütlichen Atmo-
sphäre und Leckereien natürlich 
nicht fehlen? - Richtig, Märchen! 
Als Weihnachtsgeschenk der Schule 
gab es für alle Schülerinnen und 
Schüler eine Aufführung des Pup-
pentheaters. Gespannt verfolgten 
die Kinder das Märchen “Rumpel-
stilzchen”, das wundervoll in Szene 
gesetzt wurde. An den folgenden 
Projekttagen gab es für alle eine 
bunte Mischung weihnachtlicher 
Angebote und die Kinder durften 
fächerübergreifend und mit allen 
Sinnen bei weihnachtlicher Atmo-
sphäre lernen. Von Lernstationen 
über Wochenpläne und Lerntheken, 
bis hin zu allerlei kreativen An-
geboten wie Kerzengießen und 

Weihnachtskartenwerkstatt war 
für jeden etwas dabei. Für die 3. 
und 4. Klassen gab es in der Pro-
jektwoche zudem einen sportlichen 
Höhepunkt. Mit der Unterstützung 
des Handballvereins SV04 Ober-
losa wurde an unserer Schule der 
„Handball-Grundschulaktionstag“ 
durchgeführt. Zum Abschluss tra-
fen sich dann alle Schülerinnen und 
Schüler zum “Weihnachtssingen” in 
der Turnhalle. Hier haben die Kin-
der neben klassischen Weihnachts-
liedern wie “Kling Glöckchen” auch 
den mitreißenden Rentier-Rap und 
einen kleinen Weihnachtssketch 
dargeboten, in dem der Weih-
nachtsmann seine Mütze suchte. 
Zum Glück hat er sie letztlich gefun-
den und dem Weihnachtsfest stand 
nichts mehr im Wege. Es war eine 
tolle Woche und ein wundervoller 
Auftakt in die Weihnachtsferien.

DAK-Gesundheit zahlt den Grippe-
schutz auch für Versicherte, die keiner 
Risikogruppe angehören
Plauen, 09 Januar 2024. Die Grip-
pewelle ist in Deutschland ange-
kommen. Das Robert Koch-Institut 
(RKI) in Berlin hat rückblickend 
ihren Beginn auf Mitte Dezember 
datiert.  Die DAK-Gesundheit in 
Plauen empfiehlt, sich möglichst 
bald noch gegen Grippe impfen 
zu lassen, falls dies bisher nicht 
geschehen ist. Besonders wichtig 
sei die Impfung für über 60-Jährige, 

Menschen mit Vorerkrankungen, 
Schwangere und chronisch Kranke. 
Für sie ist die Impfung grundsätz-
lich kostenlos. Die DAK-Gesund-
heit zahlt den Grippeschutz jedoch 
auch für Versicherte, die keiner Ri-
sikogruppe angehören – sofern ein 
Arzt oder eine Ärztin sie verordnet.
Der Herbst ist grundsätzlich die 
ideale Zeit für die Grippeimpfung. 
Der Körper hat danach genügend 
Zeit, sich auf die Virenangriffe im 
Winter vorzubereiten. „Es ist aber 
auch zu Beginn oder im Verlauf 



 Seite 11Donnerstag, 25. Januar 2024
AnzeigerFalkensteiner

Neuer Glanz für leere Schaufenster-
Ihre Spende hilft! 
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2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitf inanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversiche-
rungsprämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare 
Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: 199,- €

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung:	 8.000,- €
Laufzeit:	 60 Monate
eff. Jahreszins:	 6,99 %
Restrate:	 11.490,- €

EZ:	 Neufahrzeug
Kilometer:	 10
Getriebe:	 Automatik
Leistung:	 81 kW (110 PS)
Kraftstoff:	 Benzin
Farbe:	 Grau, metallic
Verbrauch
ca. 4,7 l/100km (kombiniert)
ca. 5,3 l/100km (innerorts)
ca. 4,3 l/100km (außerorts)
CO₂-Emissionen
ca. 107 g/km (kombiniert)

25.990,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

Volkswagen Polo VI R-Line LED, App Connect, Navi, Volkswagen Polo VI R-Line LED, App Connect, Navi, 
DSG, SHZDSG, SHZ

Ausstattung
ABS, Abstandstempomat, Abstandswarner, Alarmanlage, Ambiente-Beleuchtung, Android Auto, Apple CarPlay
Armlehne, Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer, El. FH, El. Spiegel, Elektr. Wegfahrsperre, ESP, 
Fernlichtassistent, Freisprech, Garantie, Gepäckraumabtrennung, Geschwindigkeitsbegrenzer, Induktionsladen 
für Smartphones, Innenspiegel autom. abblendend, Isofix, Kurvenlicht, Lederlenkrad, LED-Scheinwerfer, LED-
Tagfahrlicht, LM-Felgen, Lichtsensor, Lordosenstütze, Müdigkeitswarner, Multifunktionslenkrad, Navi, NSW, 
NR-Fahrzeug, Notbremsassistent, Notrufsystem, DAB, Regensensor, Reifendruckkontrolle, Schlüssellose ZV,
Servolenkung, Sitzheizung, Sommerreifen, Sportfahrwerk Sportpaket, Sportsitze, Sprachsteuerung, Spur-
halteassistent, Start/Stopp-Automatik, Totwinkel-Assistent. Touchscreen, Traktionskontrolle, Tuner/Radio
USB, Verkehrszeichenerkennung, Volldigitales Kombiinstrument, Winterpaket, Zentralverriegelung

Laute Plakate
kleine Auflagen bis 32 x 45 cm sofort! 

0374 67- 28 98 23

Zahlreiche leere Schaufensterf lä-
chen in der Falkensteiner Innen-
stadt bieten einen tristen Anblick. 
Leider geht damit immer mehr Flair 
und Attraktivität im Stadtbild ver-

loren. Diese Tatsache beschäftigte 
seit vielen Monaten auch Marlies Li-
enemann und Sabine Luderer, zwei 
Falkensteinerinnen, die sich in-
tensiv Gedanken gemacht haben, 
wie man den Schaufenstern der 
leerstehenden Ladengeschäfte über-
gangsweise eine Schönheitskur 
verpassen könnte, bis im Idealfall 
wieder ein Ladengeschäft Einzug 
hält. Dazu wurden gemeinsam mit 
der Design-Agentur Kismet aus 
Reichenbach erste Ideen zur Gestal-
tung erarbeitet. Mit Unterstützung 
der Stadt konnte in der Folge das 
erste Vorhaben als Pilotprojekt um-
gesetzt werden. Und so präsentieren 
sich die bisher leeren Schaufen-
sterscheiben im ehemaligen „Cafe 
Mayer" seit kurzer Zeit im neuen 
Erscheinungsbild und vor allem 
neuen Glanz. Die Schaufenster 
zeigen eine gelungene Mischung 
aus Geschichte und Moderne. Viele 
Passanten haben den neuen Blick-
fang schon anerkennend bestaunt. 

Erklärtes Ziel ist es nun, noch 
möglichst viele leere Schaufenster 
nach diesem Vorbild zu gestalten. 
Unter Beachtung der Architektur 
der einzelnen Gebäude soll perspek-

tivisch für die Stadt ein Mehrwert 
entstehen, den Betrachtern Wissen 
vermitteln oder einfach nur ein 
Lächeln auf das Gesicht zaubern. 
Entscheidend für die weitere Um-
setzung ist aber vor al lem das 
Interesse und die Einwilligung der 
Hauseigentümer, denn ohne diese 
Voraussetzung ist eine Verschöne-
rung nicht realisierbar. Sollte auch 
Ihnen eine schöne Innenstadt am 
Herzen liegen, können Sie das 
Projekt gerne unterstützen. Unter 
folgender Bankverbindung würden 
wir uns über viele Spenden freuen 
und bedanken uns schon heute für 
Ihre Unterstützung. 
Bankverbindung: 
IBAN:DE43 8705 8000 3570 0049 87 
WELADED1PLX 
Sparkasse Vogtland 
Verwendungszweck:
,,Schaufensteraktion" 
(Hinweis: Spendenbescheinigungen 
können aus rechtlichen Gründen 
leider nicht ausgestellt werden)

einer Grippewelle noch sinnvoll, 
die Impfung nachzuholen. Denn es 
lässt sich nie genau vorhersagen, wie 
lange eine Influenzawelle anhält“, 
sagt Antje Grünler, Leiterin des 
Servicezentrums in Plauen. Nach 
der Impfung dauert es in der Regel 
ein bis zwei Wochen, bis sich der 
Schutz aufgebaut hat. 
Kostenerstattung für Arztleistung
und Impfstoff
Die DAK-Gesundheit erstattet die 

Kosten für den Impfstoff und die 
Arztleistung zu 100 Prozent. Die 
Versicherten reichen dazu einfach 
die entsprechenden Belege bei ihrer 
Kasse ein. 
Die DAK-Gesundheit gehört mit 
rund 5,5 Millionen Versicherten 
zu den größten Krankenkassen 
in Deutschland. Mehr Infos zum 
kostenlosen Grippeschutz der Kasse 
gibt es auf www.dak.de/grippeimp-
fung

Briefhüllen rundum bedruckt · Telefon 037467-289823
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Kneipp-Kindertagesstätte-Knirpsenland

 

  
 
 
        Unsere Termine im Februar 
 

 
 

DDeenn  WWeegg  zzuueerrsstt  hhiinntteerr  uunnss  bbrriinnggeenn,,  uumm  mmaanncchheess  
vveerrsstteehheenn  zzuu  kköönnnneenn  uunndd  ddaannnn  mmiitt  nneeuueemm  ffeesstteemm  
SScchhrriitttt  nnaacchh  vvoorrnnee  ggeehheenn……  uunndd  ddaabbeeii  sstteettss  iimm  AAuuggee  
bbeehhaalltteenn,,  ddaassss  WWeeggggaabbeelluunnggeenn  sseeiinn  mmüüsssseenn  uunndd  uunnss  
eettwwaass  ssaaggeenn  wwoolllleenn..  
 
Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für Schwerkranke Menschen, 
Trauernden und ihren Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 
Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und spenden Trost und 
machen so Mut. 
  
EEiinneenn  nneeuueenn  KKuurrss  „„KKuurrss  SScchhwweerrkkrraannkkee  uunndd  AAnnggeehhöörriiggee  bbeegglleeiitteenn“ ssttaarrtteenn  wwiirr  aamm  11..  MMäärrzz  22002244..                        
In wöchentlichen Abendveranstaltungen werden durch Dozenten zu den Themen Wahrnehmung, 
Kommunikation, Vorsorge, Palliativmedizin, Sterben, Tod und Trauer wichtige aktuelle Informationen 
und Wissen vermittelt. Besonders wertvoll wird von den Teilnehmern der offene, angeregte 
Austausch erlebt.   
  
AAnnmmeelldduunngg  uunndd  KKoonnttaakktt  uunntteerr::  
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Auerbach Bebelstraße 13, 03744/ 3098450 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 03765/ 612888 
und 0174 71 25 976  
www.hospizverein-vogtland.de. 
info@hospizverein-vogtland.de 
 
 

VVeerraannssttaallttuunngg  DDaattuumm  OOrrtt  
TTrraauueerrccaafféé    
  
  

19.02.2024 
Jeden 3. Montag im Monat 
15.00-17.00 Uhr 

Auerbach, Büro 
Hospizverein Vogtland 
e.V., Bebelstraße 13 

BBeerraattuunngg  uunndd  IInnffoorrmmaattiioonn  zzuu::  
- BBeegglleeiittuunngg  vvoonn  SScchhwweerrssttkkrraannkkeenn  
- EEnnttllaassttuunngg  vvoonn  AAnnggeehhöörriiggeenn  
- VVoorrssoorrggeevvoollllmmaacchhtt//PPaattiieenntteennvveerrffüügguunngg    

nach telefonischer 
Vereinbarung 

Auerbach, Büro 
Hospizverein Vogtland 
e.V., Bebelstraße 13 
Reichenbach, 
Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1 
 

  

  

Hospiz - Termine Februar 2024
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit 
und in Trauer, für Fragen bezüglich Pflegegrad oder 
Schwerbehinderung, auch für Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung.
All unsere Dienste sind kostenlos.
Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit schwer kranken Kin-
dern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür eine adäquate Ausbildung. Gern 
nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte unter Tel. Nr. 0163-6149065 
kostenlos und unverbindlich.
Trauercafe
Montag, 05.02.2024  15-17 Uhr                     Am Graben 12 in Auerbach
Montag, 05.02.2024  16-18 Uhr                     Schillerstraße 23 in Adorf
Dienstag, 06.02.2024 15-17 Uhr                    Auerbacher Str. 78 in Klingenthal
Mittwoch, 14.02.2024 15 – 17 Uhr                Zöphelsches Haus in Oelsnitz
Donnerstag, 08.02.2024 15 – 17 Uhr              Kantorat in Treuen
Bedanken möchten wir uns bei der Firma SIGRO Import Export Groß-
handel e.K. Falkenstein. Hier wurde auf dem Firmengelände ein kleiner 
Weihnachtsmarkt veranstaltet, Essen und Trinken gab's umsonst, es 
wurde jedoch um Spenden gebeten für bedürftige Kinder. Dabei kam eine 
beachtliche Summe in Höhe von über 700,000 € zusammen, die SIGRO auf 
volle 1.000,00 € aufstockte. Die Spende wurde am 15.12.23 je zur Hälfte an 
unseren Kinderhospizdienst und an den „Sozialen Verein zur Unterstützung 
von Kindern Falkenstein e.V.“ überreicht. Für die 500,00 € erhielten 6 unserer 
Geschwisterkinder Jahreskarten für Plohn. Unsere Ehrenamtlichen Hospiz-
helfer unterstützen die Familien bei den Besuchen. Es soll damit eine kleine 
Freude und etwas Ablenkung vom schweren Schicksal geschenkt werden. 
Danke den Sponsoren. Wir suchen eine (n) interessierte(n) Mitarbeiter (in) 
für eine weitere Koordinatorenstelle in unserem Verein. Sie sind Kranken-
Altenpfleger(in) mit mindestens 3 Jahren Berufserfahrung, haben optimaler-
weise einen Abschluss 160 Stunden Palliative Care, sind empathisch, flexibel, 
teamfähig und sind bereit für weitere Qualifikationen, dann melden Sie sich 
bitte unbedingt. Festeinstellung ab sofort bei Erfüllung der Voraussetzungen 
möglich. Wir würden uns freuen, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.Ihnen 
allen Sonne im Herzen und viel Kraft für die Herausforderungen des Lebens
Ihre Petra Zehe, Koordinatorin, Master Palliative Care
Pädiatrische Palliative Care

Die Knirpsenlandkinder begrüßen 
Euch mit einem kräftigen Feuer-
werk und wünschen ein gesundes 
neues Jahr.  Auch der kleine Wichtel 
Jonte aus der Froschgruppe packte 
so langsam seine Koffer und trat die 
Heimreise nach Finnland an. Jonte 
hatte heimlich im Kindergarten eine 
Silvesterparty gefeiert. Die Spatzen 
und Eichhörnchen planten einen 

großen Besuch im Puppentheater 
Zwickau. Gemeinsam schauten sie 
sich Frau Holle an. – Aber wo war 
denn die Frau Holle? Die Kinder 
vom Knirpsenland sind schon ganz 
traurig gewesen und schauten Tag 
für Tag zum Fenster heraus. Ob 
wohl gerade die faule Marie noch 
in den Betten liegt, statt sie kräf-
tig zu schütteln? Ach Frau Holle, 
lass es doch endlich noch einmal 
richtig schneien. Auch die Kinder 
aus der Schäfchengruppe haben 
schon auf den Schnee gewartet und 
schüttelten kräftig die Kissen aus.  
Wir wollen doch endlich wieder 
durch den Schnee stapfen, Schlitten 
fahren, Schneeballschlacht machen 
und einen großen dicken Schnee-
mann bauen. Außerdem steht unse-
re schöne Winterolympiade an. Alle 
Kinder wollen sich bei den Winter-
spielen eine Medaille erkämpfen 
und sich sportlich betätigen. Bitte 
Frau Holle, Schüttle doch endlich 
deine Betten aus, dass es auf der 
Erde schneit.
Die Bienen besuchten f leißig die 
Tagesgruppe des DRK. Dort stellten 
die Bienchen wieder ein Liederpro-
gramm vor und hatten viel Spaß an 
gemeinsamen Spielen. Die Rent-
ner freuen sich immer auf dieses 

Highlight und waren schon ganz 
gespannt, mit was die Bienchen 
ihnen diesmal eine Freude und 
ein Lächeln ins Gesicht zaubern 
werden.
„Hereinspaziert, Hereinspaziert in 
den Eichhörnchenzirkus“ hieß es 
für die kleinen Kinder der Eich-
hörnchengruppe. Ganz aufgeregt 
fieberten sie ihren großen Oma- 

und Opatag entgegen. Fleißig übten 
sie ihr Programm und öffneten die 

Manege. Die nächste Elternaktiv-
sitzung findet im Januar statt. Ganz 
herzlich bedankt sich das Knirpsen-
land bei der Firma Hetzner für die 
großartige Spende. Dadurch war es 
uns möglich, die Feierlichkeiten der 
Kinder schön auszurichten. Eben-
falls geht ein großes Dankeschön 
an die evangelische freie Gemeinde 
für die liebevollen und wertschät-
zenden Mitarbeitergeschenke - wir 
haben uns sehr darüber gefreut. Bis 
zum nächsten Mal liebe Grüße aus 
dem Knirpsenland
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Beschlüsse zur 52. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 12.12.2023

Amtliche Bekanntmachung  Öffentliche Grundsteuer-
festsetzung für die Stadt Falkenstein/Vogtl. 

Öffentlicher Teil - Anwesende Stadträte:   14 + 1
Beschluss-Nr. Bezeichnung
23/52/885 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 23.11.2023
23/52/886 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt das Gebiets-
bezogene Integrierte Handlungskonzept „Innenstadt Plus2“ zur Aufnahme 
in den Europäischen Sozialfonds für den neuen Förderzeitraum 2021 – 2027 
im Programm ESF Plus Chancengleichheit und Teilhabe in benachteiligten 
Stadtgebieten für die Stadt Falkenstein/Vogtl. für den Zeitraum 01.07.2024 
bis 31.12.2027.
Der Stadtrat beschließt, die erforderlichen Eigenmittel in Höhe von 
164.559,12 € in die Haushaltssatzungen entsprechend aufzunehmen.
Die überplanmäßigen Ausgaben für das Jahr 2024 werden durch die Ent-
nahme aus der Liquiditätsreserve finanziert.
23/52/887 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, den Zu-
schlag für die Dienstleistung „Programmbegleitung EFRE Programm: 
Besser Leben im Karree“ an die Firma Westsächsische Gesellschaft für 
Stadterneuerung mbH, 08523 Plauen mit einer Auftragssumme in Höhe 
von 193.224,82 € brutto zu erteilen.
23/52/888 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Übertra-
gung der für das Haushaltsjahr 2023 verfügbaren und nicht verausgabten 
Haushaltsmittel in Höhe von 264.955,66 € für die Maßnahme „Sanierung 
Rathaus“ in das Jahr 2024.
23/52/889 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Übertra-
gung der für das Haushaltsjahr 2023 verfügbaren und nicht verausgabten 
Haushaltsmittel in Höhe von 608.094,17 € für die Maßnahme „Brachen-
revitalisierung Nabento“ in das Jahr 2024.
23/52/890 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. bestätigt für das Los 
Außenanlagen zum Bauvorhaben „Sanierung und Umbau Rathaus Fal-
kenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau mit Touristikinformation“ das 
3. Nachtragsangebot der Firma HTL Schöneck, 08261 Schöneck in Höhe 
von 16.396,15 €.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die überplanmäßige 
Ausgabe in Höhe von 16.396,15 €, die durch die Entnahme aus der Liqui-
ditätsreserve finanziert wird.
23/52/891 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die forstliche 
Wirtschaftsplanung für das Wirtschaftsjahr 2024, sodass die Maßnahmen 
wie geplant durchgeführt werden können.
23/52/892 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. nimmt den Beteili-
gungsbericht der Stadt Falkenstein/Vogtl. für das Geschäftsjahr 2022 zur 
Kenntnis.
23/52/893 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Um-
gemarkung des Flurstückes Nr. 675 der Gemarkung Neustadt mit einer 
Gesamtgröße von ca. 8640 m2 in die Gemarkung Dorfstadt.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Umgemarkung durchzuführen. Die 
Kosten der Umgemarkung trägt die Stadt Falkenstein/Vogtl.
23/52/894 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, eine noch 
zu vermessende Teilfläche aus dem Flurstück Nr. 445/31 der Gemarkung 
Falkenstein von ca. 1133 m2 zu einem Quadratmeterpreis in Höhe von 
17,50 € zu verkaufen. Die anfallenden Vermessungs- und Notarkosten 
trägt der Erwerber. Die Verwaltung wird beauftragt, den Abschluss des 
Kaufvertrages vorzubereiten.
23/52/895 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Ab-
tretung der zukünftigen Fläche 2138 der Gemarkung Unterlauterbach. 

AMTSBLATTFALKENSTEINER

Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein / Vogtl.,die 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie für die Gemeinde Neustadt/Vogtl.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

25. Januar 2024
33. Jahrgang

Nr. 1

Der Abtretung des zukünftigen Flurstückes Nr. 2138 der Gemarkung 
Unterlauterbach wird zugestimmt.  Die Verwaltung wird beauftragt, den 
Abschluss der erforderlichen Verträge vorzubereiten.
Annahme von Geld- und Sachspenden:
23/52/896 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Kita „A. 
Schweitzer“ zum Kauf von 8 Puppenwagen als Weihnachtsgeschenk in 
Höhe von 400,00 €
23/52/897 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 1 Lama 
in Höhe von 150,00 €
23/52/898 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die FFw Trieb 
in Höhe von 250,00 €
23/52/899 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die FFw Fal-
kenstein in Höhe von 250,00 €
23/52/900 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Grund-
schule Grünbach in Höhe von 250,00 €
23/52/901 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stimmt der Alfred 
Roßner Jury zu und verleiht Frau Martina Wohlgemuth für ihre Verdienste 
gegen das Vergessen die Alfred Roßner-Medaille.
23/52/902 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stimmt dem Aus-
zeichnungsvorschlag zu und verleiht Marion und Gilbrecht Schäl für ihre 
Verdienste den Bürgerpreis 2023.
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Durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuer-
gesetzes (GrStG) wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 in der 
zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt.
Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegenüber dem Vorjahr unverändert. 
Sie betragen: für die Stadt Falkenstein/Vogtl. und deren Ortsteile: 	
Grundsteuer A	 300 v.H.
Grundsteuer B	 410 v.H.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung 
treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
Ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Somit kann für das Jahr 2024 auf Erteilung von Grundsteuerbescheiden 
verzichtet werden.  
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer 
Frist von einem Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen 
beginnt, Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. – Steu-
eramt -, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl. einzulegen. Durch 
die Einlegung des Widerspruchs wird die Wirksamkeit des mit öffentlicher 
Bekanntmachung erteilten Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die 
Einziehung der festgesetzten Steuer nicht aufgeschoben.
Soweit sich Änderungen in den sachlichen oder persönlichen Besteuerungs-
grundlagen ergeben, erteilt die Kommune anknüpfend an den Grund-
steuermessbescheid des Finanzamtes einen entsprechenden geänderten 
Grundsteuerbescheid. Die Grundsteuer für das Jahr 2024 wird mit den in 
den zuletzt erteilten Grundsteuerbescheiden festgesetzten Vierteljahres-
beträgen jeweils zum 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November 
(§ 28 Abs. 1 GrStG) fällig.
Kleinbeträge (§ 28 Abs. 2) werden wie folgt fällig:  
1.  am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 Euro nicht 
übersteigt.
2.  am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahresbetrages, 



Amtsblatt Donnerstag, 25. Januar 2024

Amtlicher Teil Neustadt
Beschlüsse der 34. Sitzung des Gemeinderates 

Neustadt/Vogtl. am 30.11.2023

Beschlüsse der 35. Sitzung des Gemeinderates 
Neustadt/Vogtl. am 15.12.2023

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Falkenstein/
Vogtl. als erfüllende Gemeinde der Verwaltungsge-

meinschaft für die Gemeinde Neustadt/Vogtl.
Öffentliche Grundsteuerfestsetzung 
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wenn dieser 30 Euro nicht  übersteigt. Für Steuerpflichtige, die von der Mög-
lichkeit des § 28 Abs. 3 GrStG (Jahreszahler) Gebrauch gemacht haben, wird 
die Grundsteuer für das Jahr 2024 in einem Betrag am 01. Juli 2024 fällig.
Bei Überweisungen ist unbedingt darauf zu achten, dass das aus dem 
Steuerbescheid zu ersehende Kassenzeichen bzw. die Steuer- Nr. als Ver-
wendungszweck anzugeben ist. Formulare für die Erteilung einer Einzugs-
ermächtigung sind bei der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. erhältlich.
Diese öffentliche Bekanntmachung gilt auch für Grundsteuern, die im 
Grundsteueranmeldeverfahren (§ 42 GrStG) erhoben werden.  (Hinweis: 
Steueranmeldungen haben die gleiche Rechtswirkung wie Steuerfestset-
zungen unter Vorbehalt der Nachprüfung) Die Verpflichtung zur Abgabe 
einer Steueranmeldung ergibt sich aus § 44 Abs. 3 GrStG. Auf die Abgabe 
von erneuten Steueranmeldungen wird nur verzichtet, soweit sich in den 
Besteuerungsgrundlagen seit der letzten Abgabe keine Änderungen ergeben 
haben. Dieser Sachverhalt ist jedoch dem Steueramt der Stadt Falkenstein/
Vogtl.  jährlich bis zum 30.09. in einem formlosen Anschreiben mitzu-
teilen. Auf die Verpflichtung, jede Änderung der Wohn- oder Nutzfläche 
der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. mitzuteilen, wird an dieser Stelle 
ausdrücklich verwiesen.
Weiterhin möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass der Verkauf 
von Bungalows und Garagen, welche der Besteuerung unterliegen, dem 
Finanzamt Plauen – Bewertungsstelle –, Europaratstr. 17, 08523 Plauen 
anzuzeigen ist.
Generell gilt: Grundstücksverkäufe wirken sich steuerlich, gemäß § 9 
Grundsteuergesetz (GrStG), erst auf den 01.01. des Folgejahres aus, in dem 
der Eigentümerwechsel bzw. Besitzübergang stattgefunden hat. Der neue 
Eigentümer wird erst mit Beginn des neuen Kalenderjahres zur Grundsteuer 
veranlagt. Bis dahin bleibt der bisherige Eigentümer weiterhin steuerpflich-
tig (§ 9 Abs.1 GrStG).
Um unnötigen Verwaltungsaufwand zu vermeiden, bitten wir die Steuer-
pflichtigen um Mitteilung bei Änderung von Zustellanschriften.
Steueramt, Stadt Falkenstein/Vogtl.

Widerspruchsrecht zu Datenübermittlungen und 
Melderegisterauskünften in besonderen Fällen

Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Bürger das Recht ein, in bestimmten 
Fällen der Weiter-gabe seiner Daten zu widersprechen.
Diese Widersprüche müssen schriftlich beim Einwohnermeldeamt, 08223 
Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1, Zi. EG-02, während der allgemei-
nen Öffnungszeiten eingereicht werden. Das erforderliche Formular kann im 
Einwohnermeldeamt ausgefüllt oder abgeholt und später zugesandt werden.
Sofern Sie bereits Widerspruch erhoben haben, gilt dieser jeweils bis auf 
Widerruf. 
Folgende Wiedersprüche gegen einzelne Datenübermittlungen der Melde-
behörde sind ohne Begründung möglich:
1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr
Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben, können Sie der Datenübermittlung gemäß 
§ 36 Abs. 2 Satz 1 BMG i. V. m. § 58c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
widersprechen.
2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft, der nicht die meldepflichtige Person angehört, sondern 
Familienangehörige der meldepflichtigen Person angehören
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG i. V. m. 
§ 42 Abs. 2 BMG widersprechen.
3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i. V. m. § 50 
Abs. 1 BMG widersprechen.
4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- und 
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
Altersjubiläen im Sinne des BMG sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte 
weiter Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i. V. m. § 50 
Abs. 2 BMG widersprechen
5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i. V. m. § 50 
Abs. 3 BMG widersprechen.

Öffentlicher Teil
Beschluss-Nr.:	 Bezeichnung
Anwesende Gemeinderäte: 6 + 1   
07/211/2023
Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 25.10.2023 
07/212/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. nimmt den Beteiligungs-
bericht für das Geschäftsjahr 2022 zur Kenntnis.
07/213/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt für das Jahr 
2023 überplanmäßige Ausgaben in Höhe 92.329 €, welche durch zusätzliche 
Einnahmen in Höhe von 34.000 € und durch Entnahme aus der Liquidi-
tätsreserve in Höhe von 58.329 € finanziert werden.
07/214/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt nach Gesamt-
abrechnung des Maifestes 2023 einen Zuschuss an den Dorfgemeinschaft 
Neustadt/Vogtl. e.V. in Höhe von 6.990 €. Dieser Zuschuss stellt eine 
außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 6.990 € dar, die vollständig durch 
Mehreinnahmen finanziert ist.
07/215/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt beschließt, die Umgemarkung 
des Flurstückes 675 der Gemarkung Neustadt mit einer Gesamtgröße 
von ca. 8.800 m², in die Gemarkung Dorfstadt. Der Umgemarkung des 
Flurstückes 675 der Gemarkung Neustadt in die Gemarkung Dorfstadt 
wird zugestimmt. Die Verwaltung wird beauftragt, die Umgemarkung 
durchzuführen.

Öffentlicher Teil
Beschluss-Nr.: Bezeichnung
Anwesende Gemeinderäte: 6 + 1   
07/216/2023
Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 30.11.2023 
07/217/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. stimmt der Verleihung des 
Bürgerpreises 2023 an Gerd Zoller für sein ehrenamtliches Engagement zu.

Durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuer-
gesetzes (GrStG)  wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 in der 
zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt.
Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegenüber dem Vorjahr unverändert. 
Sie betragen:
für die Gemeinde Neustadt/Vogtl. und deren Ortsteile:
Grundsteuer A	 310 v.H.
Grundsteuer B	 415 v.H.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung 
treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
Ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Somit kann für das Jahr 2024 auf Erteilung von Grundsteuerbescheiden 
verzichtet werden.  
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer 
Frist von einem Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen 
beginnt, Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. – Steu-
eramt -, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl. einzulegen. Durch 
die Einlegung des Widerspruchs wird die Wirksamkeit des mit öffentlicher 
Bekanntmachung erteilten Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die 
Einziehung der festgesetzten Steuer nicht aufgeschoben.
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Die besten Neujahrswünsche
aus der Kita „Albert-Schweitzer“

Soweit sich Änderungen in den sachlichen oder persönlichen Besteuerungs-
grundlagen ergeben, erteilt die Kommune anknüpfend an den Grund-
steuermessbescheid des Finanzamtes einen entsprechenden geänderten 
Grundsteuerbescheid.
Die Grundsteuer für das Jahr 2024 wird mit den in den zuletzt erteilten 
Grundsteuerbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils zum 
15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November (§ 28 Abs. 1 GrStG) 
fällig.
Kleinbeträge (§ 28 Abs. 2) werden wie folgt fällig:  
1.  am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 Euro nicht 
übersteigt.
2.  am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahresbetrages, 
wenn dieser 30 Euro nicht übersteigt.
Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 GrStG (Jahres-
zahler) Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer für das Jahr 2024 
in einem Betrag am 01. Juli 2024 fällig.
Bei Überweisungen ist unbedingt darauf zu achten, dass das aus dem 
Steuerbescheid zu ersehende Kassenzeichen bzw. die Steuer- Nr. als Ver-
wendungszweck anzugeben ist. Formulare für die Erteilung einer Einzugs-
ermächtigung sind bei der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. erhältlich.
Diese öffentliche Bekanntmachung gilt auch für Grundsteuern, die im 
Grundsteueranmeldeverfahren (§ 42 GrStG) erhoben werden.  (Hinweis: 
Steueranmeldungen haben die gleiche Rechtswirkung wie Steuerfestset-
zungen unter Vorbehalt der Nachprüfung) Die Verpflichtung zur Abgabe 
einer Steueranmeldung ergibt sich aus § 44 Abs. 3 GrStG. Auf die Abgabe 
von erneuten Steueranmeldungen wird nur verzichtet, soweit sich in den 
Besteuerungsgrundlagen seit der letzten Abgabe keine Änderungen ergeben 
haben. Dieser Sachverhalt ist jedoch dem Steueramt der Stadt Falkenstein/
Vogtl. für die Gemeinde Neustadt/Vogtl.  jährlich bis zum 30.09. in einem 
formlosen Anschreiben mitzuteilen. Auf die Verpflichtung, jede Änderung 
der Wohn- oder Nutzfläche der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. für die 
Gemeinde Neustadt/Vogtl. mitzuteilen, wird an dieser Stelle ausdrücklich 
verwiesen.
Weiterhin möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass der Verkauf 
von Bungalows und Garagen, welche der Besteuerung unterliegen, dem 
Finanzamt Plauen – Bewertungsstelle –, Europaratstr. 17, 08523 Plauen 
anzuzeigen ist.
Generell gilt: Grundstücksverkäufe wirken sich steuerlich, gemäß § 9 
Grundsteuergesetz (GrStG), erst auf den 01.01. des Folgejahres aus, in dem 
der Eigentümerwechsel bzw. Besitzübergang stattgefunden hat. Der neue 
Eigentümer wird erst mit Beginn des neuen Kalenderjahres zur Grundsteuer 
veranlagt. Bis dahin bleibt der bisherige Eigentümer weiterhin steuerpflich-
tig (§ 9 Abs.1 GrStG).
Um unnötigen Verwaltungsaufwand zu vermeiden, bitten wir die Steuer-
pflichtigen um Mitteilung bei Änderung von Zustellanschriften.

Steueramt Stadt Falkenstein/Vogtl. als erfüllende Gemeinde 
für die Gemeinde Neustadt/Vogtl.

Zunächst wünschen wir allen Stadt-
anzeiger-Lesern ein gesundes und 
glückliches Jahr 2024! Auch wir 
starten voller guter Vorsätze und 
mit vielen schönen Ideen in ein 
neues Jahr im Kindergarten. Aber 
zunächst wollen wir noch einmal 
die letzten Wochen sowie den Jah-
resausklang 2023 Revue passieren 
lassen und von den tollen Erleb-
nissen berichten, die wir in dieser 
Zeit hatten. 
Unser Weihnachtsmarkt am 13. 
Dezember war ein voller Erfolg! 
Liebevoll waren kleine Buden und 
Stände in unserem Garten dekoriert 
und hergerichtet. Leise Weihnachts-

musik erklang, überall lichtelte es 
und es roch fein nach Gegrilltem 
und allerlei weihnachtlichen Le-
ckereien. Unsere Kinder waren ganz 
aufgeregt die Stände zu präsentieren 
und freuten sich ihre Familien 
herumzuführen. Natürlich gab es 
auch wunderschöne Basteleien und 
Kleinigkeiten zu bestaunen. Was 
für eine tolle Aktion, die wir mit 
Sicherheit dieses Jahr wiederholen! 
Vielen, vielen Dank an alle fleißigen 
Helfer, ohne die das nicht möglich 
gewesen wäre. 
Am 14. Dezember fand dann schon 
unsere Kinderweihnachtsfeier statt. 
Was herrscht da für eine spannende 

Heimlichkeit und Aufregung im 
ganzen Kindergarten. Alle wa-
ren unglaublich gespannt, was 

an diesem Tag passieren sollte. 
Also versammelten wir uns nach 
einem leckeren weihnachtlichen 
Frühstück in den Gruppen alle im 
großen Turnraum der Einrichtung. 
Und wirklich, wir mussten gar nicht 
lange warten, da klopfte es an un-
serer Tür und der Weihnachtsmann 
stand davor. Kurz darauf kamen 
zwei Helfer des Weihnachtsmannes 
hereingeschneit und berichteten 
atemlos von ihren mit Hindernissen 
gepflasterten Anreisewegen zu uns 
in den Kindergarten. Das war wirk-
lich lustig und wir lauschten den 
spannenden Geschichten. Natürlich 
gehört es sich, dass auch wir ein 
kleines Programm für die Ehren-

gäste darboten und so sangen alle 
gemeinsam weihnachtliche Lieder 
von Rudolph und wunderschön 

geschmückten Tannenbäumen. 
Es war wirklich schön! Natürlich 
gingen wir auch nicht leer aus und 
der Weihnachtsmann mit seinen 
Gehilfen hatten wunderschöne neue 
Spielsachen im Gepäck. Was haben 
wir uns gefreut! Später besucht 
der Weihnachtsmann auch noch 
einmal jede Gruppe und kein Kind 
ging an diesem wunderschönen 
Tag mit leeren Händen nach Hause. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei 
allen Helfern und Mitwirkenden 
bedanken, die diesen Tag für un-
sere Kinder so unvergesslich und 
schön gestalteten! Natürlich auch 
an Herrn Stempel von der Jumi Kin-
derhilfe e.V., der uns wieder einmal 
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Danksagung zum
Falkensteiner
Adventsleuchten

Ein großes Dankeschön zur Fal-
kensteiner Weihnachtsaktion

Das zwölfte Falkensteiner Adventsleuchten am 
15. Dezember 2023 hat wieder viele Eltern und 
Großeltern mit ihren Kindern in die festlich 
geschmückte Schloßstraße gelockt.
Silke Fischer hat alle Besucher auf stimmungs-
volle Weise in die Weihnachtszeit geführt. 
Auch diesmal wieder mit vielen altbekannten 
deutschen Weihnachtsliedern im Repertoire. So 
konnten alle Beteiligten lautstark mitsingen mit 
Hilfe der ausgeteilten Liederbüchlein.
Vielen Dank auch allen Falkensteiner Gewer-
betreibenden, die unsere Aktion unterstützten.
Mit den Spenden können wir wieder vielen 
Kindern und ihren Familien die Hilfe geben, die 
gebraucht wird.
Ein besonderes Dankeschön gilt der Firma 
Queck. Die Geschäftsinhaber Herr und Frau 
Fürtig stellen jedes Jahr das Equipment für die 
technische Durchführung kostenlos zur Ver-
fügung. Ohne sie wäre die Durchführung der 
musikalischen Umrahmung für unsere Advents-
leuchten gar nicht möglich.
Durch Herrn und Frau Fürtig wurde über das 
Jahr eine Spendenbox im Laden aufgestellt, deren 
Inhalt an unseren Verein für den Kinderspielplatz 
am Tiergarten gespendet wurde. 
Auch dafür möchten wir ganz herzlich DANKE 

sagen. Ich wünsche allen Lesern ein erfolgreiches 
und gesundes Jahr 2024.
Ihre Katja Peterfi

Es ist uns eine lieb gewordene Tradition, 
pünktlich vor Weihnachten ca.100 Kinder in 
Falkenstein, Oberlauterbach, Schönau und Trieb 
mit Weihnachtsgeschenken, Gutscheinen und 
Naschbeuteln glücklich zu machen.
Dank Ihrer großzügigen Spenden konnten wir 
das auch zum diesjährigen Weihnachtsfest um-
setzen und viele tolle Spielzeuge und Bekleidung 
einkaufen und die Kinder zu überraschen.

Vielen vielen Dank an alle Spender, die uns auch 
im Jahr 2023 finanziell unterstützten und erst 
dadurch solche Aktionen möglich machen. Alle 
Kinder haben sich sehr darüber gefreut.
Danke, Danke, Danke an allen Spendern für un-
sere Aktion. Auch der Verkauf zum Falkensteiner 
Weihnachtsmarkt war ein toller Erfolg. 
Unsere Verkaufsbude war jeden Tag sehr gut 
besucht und dank der Unterstützung durch die 
Firma SIGRO in Falkenstein konnte jeder Besu-
cher für sich das Passende finden. 
Durch die Bäckerei Schrader wurden wieder 
„Bornkinnelkekse“ bereitgestellt und jeweils 
0,50€ pro Keks konnten so in unsere Spendenbox 
fließen. Dafür unser herzliches Dankeschön. 
Ich wünsche allen Lesern ein erfolgreiches und 
gesundes Jahr 2024.
Ihre Katja Peterfi  

unheimlich unterstützte.     
Schon am 15. Dezember stand dann 
das nächste Highlight auf dem Plan. 
Wir durften die feierliche Übergabe 
der wunderschönen Pyramide, wel-
che der Schnitzverein für den Ein-
gangsbereich des neuen Rathauses 
anfertigte, eröffnen. Die Kinder 

hatten ein kleines weihnachtliches 
Programm vorbereitet, das sie voller 
Stolz präsentierten. 
Und auch am 3. Advent war die 
Aufregung groß, denn auch auf 
dem Falkensteiner Bornkinnlmarkt 
durften etliche Kinder auf der 
großen Bühne Lieder und Gedichte 
vortragen. Es war wunderschön 
und alles klappte reibungslos. Ach 
waren wir stolz und freuten uns 
einen wunderschönen Nachmittag 
in weihnachtlicher Atmosphäre 
verbringen zu können. 
Am 19. Dezember war es dann 
endlich soweit. Unser Weihnachts-
ausflug ins Puppentheater stand auf 
dem Programm. Diesmal ging die 
Reise nicht nach Zwickau, sondern 
in die Auerbacher Nicolaikirche, 
wo wir die „Weihnachtsgans Au-
guste“ als Marionettenpuppensiel 
anschauten. Es war wirklich schön 

und als die Marionetten am Ende 
sogar noch eine kleine Zusatzshow 
lieferten, wo sie ausgelassen tanzten 
und Quatsch machten, hielt uns 
nichts mehr auf unseren Plätzen. 
Ausgelassen klatschten und be-
wegten wir uns mit den Puppen. Es 
war wirklich lustig! Zum Abschluss 
unserer Ausfahrt, stärkten wir uns 
mit einem leckeren Happy Meal. 
Das war natürlich ganz nach un-
serem Geschmack und so hatten wir 
einen klasse Kindergartentag, der 
ganz und gar nicht alltäglich ablief. 
Zum Abschluss der Weihnachtszeit 
zog es unsere Igel-Kinder noch in 
die Weihnachtsausstellung im Fal-
kensteiner Heimatmuseum. Da gab 
es wunderschöne Puppenstuben, 
Züge, Moos- sowie Räuchermän-
ner und vieles mehr zu bestaunen. 
Das war wirklich sehr interessant 
und die Kinderaugen leuchteten 

begeistert. 
Wir haben also jede Menge erlebt 
und behalten viele schöne Erin-
nerungen an die Weihnachtszeit 
im Gedächtnis. Aber auch im 
neuen Jahr wird es natürlich nicht 
langweilig. Wir haben viel vor und 
schon einiges geplant. So steht 
zum Beispiel die Winterolympi-
ade, verschiedene Winterwande-
rungen, sportliche Aktionen und 
natürlich das große Faschingsfest 
auf unserem Plan. Wir freuen uns 
riesig auf das neue Jahr und die 
vielen schönen Momente, die wir 
mit Sicherheit wieder gemeinsam 
verbringen werden. Davon werden 
wir hier natürlich wieder erzählen. 
Für dieses Mal wollen wir uns aber 
verabschieden und schicken ganz 
viele Grüße an alle. 
Die Kinder und das Team der Kita 
„Albert-Schweitzer“!
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Neue Streitschlichter für die Trützschler-Oberschule
Seit vielen Jahren sind an der 
Falkensteiner Oberschule junge 
Streitschlichter im Einsatz, die bei 
Konf likten unter Gleichaltrigen 
als Helfer, Berater und „Brücken-
bauer“ aktiv werden. 2001 startete 
diese Form der Gewaltprävention 
an der damaligen Mittelschule 
Falkenstein als Pilotprojekt für 
vogtländische Schulen und existiert 
seitdem weiter. Nachwuchssorgen 
gab es zwischendurch nie, denn 
stets engagierten sich Kinder und 
Jugendliche bereitwillig für diese 
Art der Konfliktbewältigung. Weit 
über 200 Jugendliche aus verschie-
denen Schülergenerationen wurden 
in dieser langen Zeit als Media-
toren (d.h. Vermittler zwischen 
Konfliktparteien) ausgebildet. Mit 
ihrem Engagement machen unsere 
Streitschlichter dabei bis heute 
selbst die beste Werbung für dieses 
wichtige Projekt. 
Bei der Teilnahme an der 40 Stun-
den umfassenden Ausbildung hat 

manche(r) Jugendliche die
eigene Zukunft bereits fest im Blick, 
denn für einige Berufsrichtungen 
kann solch ein Streitschlichter-
Zertif ikat durchaus ein echter 
Türöffner sein. 
Inhalte unserer Ausbildung sind z.B. 
- Grundkenntnisse über Gefühle und  
	 Konflikte,
- Gesprächstechniken (z.B. aktives Zu- 

	 hören, Nachfragen, Ich- Botschaften),
- 	Rollenspiele als praktische Trainings- 
	 einheiten zum Schlichtungsablauf,
-  E r ke n n e n u n d N u t z e n e i g e n e r 
	  Kompetenzen, 
- 	Entwicklung neuer
	 Sozialkompetenzen,
- Umgang mit Kritik und Selbstkritik  
	 u.v.m. .
Dank der erneuten Finanzierung 
durch das Jugendamt Vogtland-
kreis, das beim Falkensteiner Pro-
jekt von Anfang an mit im Boot 
war, wurde für unsere Schule auch 
jetzt wieder die Ausbildung neuer 
Streitschlichter ermöglicht. In 
einem dreitägigen Kurs wurde 10 
Mädchen und 6 Jungen aus den 
Klassenstufen 5 bis 7 Grundle-
gendes in Sachen Konfliktmanage-
ment beigebracht. Damit verstärkt 
sich das junge Streitschlichterteam 
an unserer Einrichtung nun auf 
28 Mitglieder. In weiteren Fortbil-
dungen wird das Gelernte nun bis 
zum Schuljahresende vertieft. Da-

bei geben auch unsere erfahrenen 
Streitschlichter gern ihr Wissen 
weiter und wirken so selbst bei der 
Ausbildung ihrer jungen Kollegen 
mit.  Aber nicht nur bei Streitereien 
werden sich diese Jugendlichen 
künftig in der Schule engagieren. 
Sie kommen bei uns auch präventiv 
zum Einsatz, z.B. als Klassenpaten 
für die neuen Fünftklässler so-
wie als Schüleraufsicht während 
der Pausen. Wo auch immer im 
Alltagsleben der Schule Sozial-
kompetenz, Zivilcourage und En-
gagement gefragt sind, da bringen 
sich unsere Streitschlichter mit viel 
Begeisterung ein. Wir bedanken 
uns wieder ganz herzlich beim 
Jugendamt Vogtlandkreis für die 
langjährige Unterstützung unseres 
Projektes sowie bei Frau Yvonne 
Eichler, Diplom-Sozialpädagogin 
/ Mediatorin aus Leipzig, für die 
fundierte Ausbildung, die unsere 
neuen Streitschlichter unter ihrer 
fachkundigen Leitung erhalten 

haben. Und natürlich freuen wir 
uns auch wieder sehr über die Koo-
peration mit unserem Falkensteiner 
VITAMIN B, denn Schule und 
Jugendzentrum haben bei der ak-
tuellen Streitschlichterausbildung 

miteinander gearbeitet. Auch dafür 
sagen wir DANKE.
Martina Wohlgemuth
Beratungslehrerin an der
W.-A.-v.-Trützschler-Oberschule 
Stadt Falkenstein

Unsere neuen Streitschlichter freuen sich über ihre Zertifikate.

Streitschlichter bei der Arbeit

Material für eine Streitschlichtung
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kirchliche.nachrichten
Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223

Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de
Ein herzliches Willkommen in der Spalte unserer Kirchgemeinde!
Gottesdienste in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
04.02. 09.30 Uhr	 Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und 
anschließend die Feier des Heiligen Abendmahles.
11.02. 09.30 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und an-
schließend die Feier des Heiligen Abendmahles.
18.02. 09.30 Uhr	 Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und 
anschließend die Feier des Heiligen Abendmahles.
25.02. 09.30 Uhr	 Abendmahlsgottesd., gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
03.03. 09.30 Uhr	 Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und 
anschließend die Feier des Heiligen Abendmahles.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
11.02.08.45 Uhr Gottesdienst 
25.02.08.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
NEUSTADT
04.02. 09.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
18.02. 09.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
03.03. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, gleichzeitig ist Kigo.
OBERLAUTERBACH
18.02. 10.30 Uhr Gottesdienst 
03.03. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Gottesdienst im Pflegeheim Dr.-Robert-Koch-Straße ist am Dienstag, 6. 
Februar, 10.00 Uhr und in der K&S Seniorenresidenz Heinrich-Heine-Str. 
am Dienstag, 27. Februar, 10.00 Uhr.
Die Junge Gemeinde trifft sich montags 18.30 Uhr und die Jungschar frei-
tags 15.30 Uhr. Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann und 
Pfarrer Graubner

Denn alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur Zurechtwei-
sung, zur Besserung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit. (1. Timotheus 3,16)
 Keine Generation konnte jemals ihren Kindern mehr Wohlstand bieten und 
Möglichkeiten, die Freizeit zu verbringen, als die heutige. Wie viele Kinder 
haben schon von klein auf Zugang zu allem Komfort und technischen Ge-
räten wie Handys, Tablets oder Computer, haben Zeit, um im Internet zu 
surfen, Freunde zu treffen, fernzusehen – und müssen den Eltern nicht bei 
ihrer alltäglichen Arbeit helfen, nicht im Stall und nicht auf dem Feld. Doch 
was geben wir unseren Kindern fürs Leben mit? Was prägt unsere Kinder: 
die Unterhaltung der Computerspiele, die Bilder von Gewalt und Verfolgung 
im Fernsehen und in den Nachrichten – oder Werte wie Wahrheit, Liebe 
und Vertrauen. Timotheus wächst in einer Familie auf, wo die Bibel das 
Thema war. Seine Mutter und Großmutter sind Christinnen und machen 
den jungen Timotheus mit der Heiligen Schrift vertraut. Später lernt Timot-
heus den Apostel Paulus kennen. Durch ihn wird sein Glaube an Jesus noch 
einmal vertieft. „Bleibe bei dem, was du gelernt hast“, ermutigt ihn Paulus.
Timotheus lebt in einer Zeit, in der viele Meinungen und Ideologien auf-
blühen. Über Gott und die Welt kann jeder seine Ansichten verbreiten, über 
das, was gut ist und zu einer guten Zukunft führt. Aber auch damals gibt 
es Menschen, die nach einem festen Halt fragten: Wo finde ich einen guten 
Grund für mein Leben? Welche Werte geben mir Orientierung, auf die 
Verlass ist? Andere sagen dagegen: Die Werte der Bibel sind längst überholt. 
Seinem jungen Mitarbeiter Timotheus macht Paulus in einem Brief Mut: 
Halte an der Bibel fest! Das ist und bleibt der Anker, der feste Grund, der 
Halt in allen Stürmen der Zeiten. Denn die Bibel ist und bleibt Gottes Wort!
Was lehrt uns dieses Buch? Welchen Gewinn haben wir davon, sie zu lesen? 
Durch sie redet Jesus Christus heute! Wir lernen als Christen zu denken 
und zu entscheiden. Wir lernen Gottes Willen zu erkennen. Das ist ein 
sicherer Wegweiser durchs Leben. Die Bibel zeigt uns die Geschichte nicht 
als Aufstieg und Fall von Reichen, Machthabern und Kulturen. Sie zeigt uns 
vier geschichtliche Eckpunkte: – die Schöpfung: unser Leben kommt von 
Gott und wir tragen dafür vor Gott Verantwortung – den Sündenfall: der 
Mensch hat sich entschieden, nicht nach Gott zu fragen und ohne ihn sein 
Leben führen, wird dabei schuldig an anderen und an Gott – die Erlösung: 
Gott kam in seinem Sohn Jesus Christus zur Erde und bietet allen Menschen 
Versöhnung an – und die Vollendung: Jesus wird wiederkommen und ein 
Reich aufrichten, in dem für immer Gerechtigkeit und Frieden regieren. 
Wer der Bibel glaubt, wird nicht zu einem träumerischen Optimisten noch 
zu einem dunklen Pessimisten, sondern er weiß: Ich bin von Gott geliebt, 
werde aber auch schuldig, kann neu anfangen und habe eine Hoffnung, die 
stärker ist als der Tod. Ja, er möchte auch praktisch die Liebe und Hoffnung 
weitergeben und andere aufmerksam machen auf diese Orientierung, die 
er gefunden bei Gott und in seinem Wort hat.
 Ein Lied bringt es treffend zum Ausdruck: „Von deinen Worten können 
wir leben, durch deine Worte weitersehn. Mit deinen Worten können wir 
sterben und auf dein Wort hin auferstehn.“ (Manfred Siebald)
Ihr Pfarrer Jörg Grundmann
Die Friedhofsverwaltung informiert:
Ab dem 1. Januar 2024 erfolgen öffentliche Bekanntmachungen von Fried-
hofsordnungen (FO), Friedhofsgebührenordnungen (FGO) und Nachträgen 
im vollen Wortlaut und ausschließlich elektronisch im Friedhofsanzeiger 
der Evangelischen-Lutherischen Kirche Sachsens. Diese werden dort voll-
ständig und dauerhaft bereitgehalten. Der Friedhofsanzeiger ist jederzeit 
im Internet unter folgendem Link https://engagiert.evlks.de/landeskirche/
kirchenrecht/elektronischer-friedhofsanzeiger frei zugänglich. Er kann 
gelesen, ausgedruckt und gespeichert werden. 

Katholische Pfarrei St. Christophorus Auerbach
Gemeinde Heilige Familie Falkenstein

Gottesdienste und Veranstaltungen im Februa 2023
Sonntag 04.02. 09.00 Uhr Heilige Messe - Familiengottesdienst
mit Kerzensegnung
Donnerstag 08.02. 09.00 Uhr Heilige Messe anschl. Senioren-Fasching
Freitag 09.02. 6.00 Uhr Kinderfasching
Freitag 09.02 9.19 Uhr Jugendfasching
Samstag 10.02. 18.00 Uhr Gemeindefasching im Gasthof Schönau
Sonntag 11.02. 10.30 Uhr Heilige Messe 
Sonntag 11.02. 14.00 Uhr Heilige Messe in Bergen
Mittwoch 14.02. Aschermittwoch 17.00 Uhr Heilige Messe
Samstag 17.02.18.00 Uhr Heilige Messe
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Briefhüllen rundum bedruckt 

03 7467 - 289823

				               		
anschl. Eröffnung der Foto-Ausstellung zum Jubiläum
Freitag 23.02. 18.30 Uhr Kreuzweg-Andacht
Sonntag, 25.02. 09.00 Uhr Heilige Messe
Bitte informieren Sie sich über Änderungen sowie alle weiteren Gottes-
dienstzeiten der Pfarrei St. Christophorus an den Aushängen und auf der 
Homepage. 

Sternsingen in Falkenstein
und Umgebung
„Gemeinsam für unsere Erde – in 
Amazonien und weltweit“
Im Fokus der Aktion standen in 
diesem Jahr Kinder in Amazonien. 
Ihr Lebensraum ist extrem bedroht 
und damit ihr (und unser aller)  Le-
ben und Überleben gefährdet. Dazu 
trägt nicht nur der Klimawandel 
bei, sondern jeder Einzelne, wenn 
wir uns hauptsächlich auf Konsum 
und materielle Güter ausrichten. 
Dabei können wir so viel von der 
Lebensweise der Menschen in Ama-
zonien und ihrem Umgang mit der 
Natur lernen. Es ist wichtig, kon-
krete Schritte wie Müllvermeidung, 
Energie sparen, schonend mit Res-
sourcen umgehen und Verzicht auf 
Unnötiges und Überfluss tagtäglich 
einzuüben und beharrlich zu gehen. 
Auch in diesem Jahr beteiligten 
sich wieder 24 Kinder der katho-

lischen Gemeinde Falkenstein an 
dieser Aktion. Sie besuchten ca. 
174 Familien in Falkenstein und 
den umliegenden Dörfern sowie in 
Kottengrün, Werda, Oelsnitz und 
Umgebung. Auch das Hospiz der 
Stadt Falkenstein sowie das Rathaus 
und Pflegeheime freuten sich über 
den Besuch der Sternsinger, die den 
Segen der Weihnachtsbotschaft 
überbrachten. 

EFG Faklkenstein
Die EFG Falkenstein lädt herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:
Jeweils sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kinderstunde.
Mittwochs findet  19:30 Uhr der Bibelgesprächskreis statt. 
Donnerstag, 01.02.24 19:20 Uhr EFG Sport Volleyball Treffen vor der 
Turnhalle Grundschule
Freitag, 02.02.24 19:30 Uhr  Jugend Montag, 05.02.24 15:30 Uhr Jungschar
Mittwoch, 07.02.24	19:30 Uhr Gebetsabend mit dem Thema Israel
Donnerstag, 08.02.24 19:20 Uhr EFG Sport Fußball Treffen vor der Turn-
halle Grundschule
Freitag, 09.02.24 19:30 Uhr JugendMittwoch, 14.02.2409:00 Uhr Kükenkreis
Donnerstag, 15.02.24 19:20 Uhr EFG Sport Volleyball Treffen vor der 
Turnhalle GrundschuleFreitag, 16.02.24 19:30 Uhr Jugend
Sonntag, 18.02.24	 15:00 Uhr Sonntagscafe in der EFG
Donnerstag, 22.02.24 19:20 Uhr EFG Sport Fußball
Treffen vor der Turnhalle Grundschule,
Freitag, 23.02.24 19:30 Uhr Jugend,
Montag, 26.02.24 15:30 Uhr Jungschar,
Mittwoch, 28.02.24 09:00 Uhr Kükenkreis,
Donnerstag, 29.02.24 9:20 Uhr 
EFG Sport Volleyball Treffen vor 
der Turnhalle Grundschule, Alle 
weiteren Termine und Ände-
rungen befinden sich auch auf un-
serer Homepage: efg-falkenstein.de

 
„Kirche im Laden“:  
  Februar 2024 
 
 
Teestube: Mo bis Mi  15.00-17.30 Uhr 
  Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen; (nicht in den Schulferien!) 
  Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Treffpunkt und Hilfe beim Deutsch lernen 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags  15.00-17.30 Uhr 
Zum Brotkorb:  
Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige freitags   12.00-14.00 Uhr 
Mutti-Kind-Kreis:  dienstags  09.00-11.00 Uhr 
Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 26.02. 19.00-21.00 Uhr 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
 

Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung
 Sonntag     10:30 Uhr Kinderstunde für Kinder von 3 bis 12 Jahren
 Dienstag    19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
 Zum Vormerken
Am Sonntag 17. März 2023, 9:00 Uhr findet der Kreuzweg auf den Bezelberg 
statt, gemeinsam mit der Ev.-luth. Kirchgemeinde Neustadt.
Treffpunkt am Gemeindehaus Bergstr. 2
 Anstoß
„Gott hat dich unendlich wertvoll geschaffen, aber gleichzeitig bist du ohne 
ihn unfähig, das neue Leben zu leben, in das Gott dich ruft.“
Jörg Berger (*1970, Psychotherapeut, Paartherapeut und Buchautor)

Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29

Februar 2024 
Sonntag, 04.02. 10.30 Uhr Familiengottesdienst zum 
Gemeindekindersonntag 
Sonntag, 11.02. 10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Sonntag,  18.02.10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
mit Feier des Heiligen Abendmahls
Sonntag, 25.02. 10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Dienstag, 27.02. 10.00 Uhr Gottesdienst K.&S.-Seniorenresidenz   
Freitag, 01.03.	19.00 Uhr Frauenladen ein zum Weltgebetstag im Lutherhaus
Regenbogenkids 1. - 4. Klasse  mittwochs, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr:
im Gemeinderaum Falkenstein am 28. Februar 
Kirchlicher Unterricht 6. - 8. Klasse: mittwochs, 14tägig, 16.30 - 18.00 Uhr: 
in Auerbach, Rathenaustr. 5,  Freitag, 9. - Montag, 12. Februar: 
Einzusegnendenfreizeit in Großrückerswalde 
Bibelgespräch	mittwochs, 9.30 Uhr, an jedem Mittwoch  
Seniorenkreis	Donnerstag, 29. Februar, 14.30 Uhr 
Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr 
Gemischter Chor: mittwochs, 19.00 Uhr 
Gebet für Deutschland (im Lutherhaus): 
jeweils am 16. des Monats, 19.00 Uhr 
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Lauterbacher Strolche

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Veranstaltungen der LKG Falkenstein   Februar 2024
zu beachten: Aktualisierung der Termine auf www.lkg-falkenstein.de
Gottesdienste 
04.Februar      17.00 Uhr 11.Februar      17.00 Uhr 
18.Februar      17.00 Uhr  25.Februar      10.00 Uhr
Bibel im Gespräch für alle   Dienstag     13./20./27.Februar 19.30 Uhr                                                                                             
Frauengesprächskreis Dienstag 06,Februar 19.30 Uhr    
Frauenstunde  Mittwoch  07./21.Februar 15.00 Uhr                      
JMG (Junge Mittlere Generation) Donnerstag 15.Februar  19.30 Uhr        
Gebetsabend freitags 20.00 Uhr
Gemeinschaftsjugend Samstag  03.Februar  19.00 Uhr                                         
Segnungsabend Samstag  10.Februar 19.00 Uhr                                         
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und Sie sind 
herzlich willkommen.
Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

BERND  STEINER & ANNE TIEPNER 
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün 
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Unsere Leistungen:

✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst

Kreisfahrbibliothek Termine 2024
Umweltzentrum 12.00 Uhr-13.00 Uhr

in den Ferien 10.30 Uhr-11.00 Uhr
05.01.,  02.02., 01.03., 26.04., 24.05.

Den gesamten Tourenplan sowie das Anmeldeformu-
lar finden Sie auf unserer Webseite:
www.kreisbibliothek-vogtland.de

Liebe Leser und Leserinnen der 
Strolche Post,
das Jahr 2024 hat begonnen, ein 
aufregendes und tolles Jahr 2023 
ging für uns Strolche zu Ende. 
Die Weihnachtszeit haben wir 
gemeinsam mit unseren Familien 
bei viel leckerem Essen, tollen Mo-
menten und natürlich jeder Menge 
Geschenke verlebt. Und lasst euch 
sagen, auch im neuen Jahr sind alle 
Strolche wieder gesund und munter 
in der KITA. Der Weihnachtsmann 
kann wohl seinen leeren Sack für 
die unartigen Kinder das nächste 
Mal zu Hause lassen. Auch der 
Jahreswechsel war für uns Strolche 

ein aufregendes Erlebnis und wir 
hoffen sehr, dass ihr das neue Jahr 
genauso gut begonnen habt wie wir. 
Zeit zum Ausruhen gibt es bei 
uns Strolchen dennoch nicht und 
so sind schon wieder jede Menge 
Abenteuer und Aktionen geplant. 
Auch im neuen Jahr werden wir 
euch immer f leißig von unseren 
tollen Erlebnissen berichten und 
euch mitnehmen, wenn es heißt: 
„Die Lauterbacher Strolche sind 
ausgeflogen“. 
Als erstes geht es dieses Jahr nach 
Zwickau ins Puppentheater. Dort 
werden wir uns wieder ein schönes 
Stück anschauen und einen tollen 

Tag außerhalb der KITA verbrin-
gen. Aber zu viel wird noch nicht 
verraten, also seit gespannt. 
„Ich wünsche euch fürs neue Jahr
Zuversicht, das ist doch klar.
Keine Nachbarn, die euch plagen,
Glück und Mut an allen Tagen.
Harmonie nicht zu vergessen,
keine Sorgen, die euch stressen.
Frieden, Weitsicht und auch Geld,
dass der Glaube recht behält.
Stärke auch in schlechten Zeiten,

Freunde, die euch stets begleiten.
Liebe ist das A und O
die Gesundheit sowieso.
Tausend Gründe, um zu lachen,
Einsicht, um auch aufzuwachen.
Wärme und Geborgenheit,
Diskussionen ohne Streit.
Schaffenslust und Übersicht,
dass der Wille niemals bricht.
Lebenslust statt Frustration – 
so, ich glaub, das war es schon.“
Eure Lauterbacher Strolche 

TR I EB / S CHÖNAU
Heimatverein Trieb/Schönau
Liebe Leserinnen und Leser des 
Falkensteiner Amtsblattes, der 
Heimatverein Trieb-Schönau e.V. 
bedankt sich bei allen Sponsoren, 
die unseren Verein tatkräftig un-
terstützen, aber auch den vielen 
fleißigen Helferlein, die immer bei 
unseren Veranstaltungen putzen, 
räumen, dekorieren u.s.w. Danke 
nochmals! Besuchen Sie doch mal 
in den Winterferien mit Ihrem 
Besuch unsere Weihnachts- und 
Modellbahnausstellung, die ist am 
18. Februar um 13:30 Uhr letztma-

lig geöffnet. Auf drei Etagen werden 
nochmals Züge auf ihren attrak-
tiven Spuren fahren, weihnacht-

liches Allerlei wie 
Puppenstuben, Krip-
pen, Pyramiden, ein 
funktionelles Riesenrad und vieles 
mehr warten auf Sie in unserem 
Haus. Aber auch ein Buchbasar 
lockt mit Schnäppchen, Schauvor-
führungen in Schnitzen, Klöppeln 
und filzen laden zum Selbermachen 
ein. Genießen Sie nochmal das 
weihnachtliche Flair!! Am Sonn-
tag, den 25. Februar sind Matthias 
Fritzsch und Christoph Heinze zu 
Gast in unserer Hutzenstube Trieb. 

Gemeinsam sind Sie die „Lustig s̀ 
aus̀ n Arzgebirg“. Bekannte Lieder 
(Jahreszeit entsprechend) aus dem 
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Der Bürgermeister bittet um Mithilfe!

Erzgebirge umrahmen mit lustigen 
Mundartversen und Gedichten 
aus eigener Feder den Nachmit-
tag. Informationen über unsere 
Veranstaltungen sehen Sie auf der 
Internetseite des Vereins http://

heimatverein-trieb-schoenau.de 
Kartenreservierungen sind unter 
037463/88239 oder 89043 möglich.
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt! Beginn: 14:30 Uhr
Eintritt: 7.00 Euro

Geburtstagsspruch
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 

Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr. 

Ihr Bürgermeister Bert Blechschmidt
Im Winter wird jedes Lächeln, zum hellsten Licht!

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind

Werte Einwohnerinnen
und Einwohner, 
ich bin schon immer ein Mensch, 
der ein Späßchen liebt. Wo bei 
mir aber sofort und konsequent 
der Spaß aufhört, ist mutwilliges 
Zerstören und Beschädigen von 
Gemeindeeigentum. Mittlerweile 
sind am Forstweg in Poppengrün 
die Leuchtkörper von fünf Straßen-
lampen mutwillig zerstört worden.
Die Behebung dieser Schäden kostet 

unsere Gemeinde eine Menge Geld 
und Nerven.
Ich habe sowohl das Ordnungsamt 
Falkenstein und die Polizei infor-
miert und Anzeige erstattet.
Werte Anwohner, bitte beobachtet 
sehr genau das Geschehen an den 
entsprechenden Stellen im ganzen 
Gemeindegebiet. Meldet mir bitte 
streng vertraulich alle Beobach-
tungen zur weiteren Bearbeitung. 
Ich warne an dieser Stelle noch ein-

mal eindringlich, wer erkannt oder 
erwischt wird, der trägt alle Kosten 
und wird mit den Folgen konfron-
tiert. Dafür stehe ich und dafür 
werde ich sorgen. Hier geht es um 

die Sicherheit aller Einwohnerinnen 
und Einwohner unserer Gemeinde 
und um unseren Gemeindehaus-
halt. Bert Blechschmidt
Bürgermeister
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Letzter Dienst der Jugendfeuerwehr im Jahr 2023

Ein Jahresrückblick aus dem Kindergarten „Sonnenpferdchen“

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Ge-
meinde Neustadt,
ein neues Jahr hat auch in unserer Gemeinde 
seinen Anfang genommen. Rückblickend auf das 
vergangene Jahr können wir feststellen, viel konn-
ten wir wieder Neues schaffen und Lösungen bei 
Problemen bieten.  So wurde kurz vor Jahresende 
der Triebweg am Gelände des Landgutes und 
der Familie Kunz fertig gestellt. Eine sehr schöne 
Pflasterstraße war das Ergebnis in gemeinsamer 
Zusammenarbeit der Flurbereinigung, des Land-
gutes und der Familie Kunz.
Der Platz am Brunne in Neustadt wurde als 
multifunktionaler Platz der Gemeinde mit För-
dermitteln des Landkreises neu hergerichtet, 
kann als Parkplatz genutzt werden und mit zwei 
Spielgeräten für Kinder und einer neuen Sitzbank 
zum Verweilen dienen.
Die Dorfgemeinschaft Neustadt e.V. hat als fe-
derführender Verein in der Gemeinde eine super 
Arbeit geleistet. Krönung war das Maifest mit den 
Jubiläen der FFW Neustadt und der SG Neustadt 
in einer gemeinsamen Festveranstaltung. Aner-
kennung und Lob von allen Besuchern war der 
Lohn der Zusammenarbeit von allen Vereinen 
unserer Gemeinde.
Zusammen arbeiten und zusammen feiern, das 
soll auch weiterhin unsere Maxime sein. Gerade 
in diesen aktuell schwierigen Zeiten bietet ein 
homogenes Gemeindeleben, Sicherheit und ein 
Wir-Gefühl für den Alltag.
Weitere Höhepunkte waren das Manöver Frühauf 
im Armeegelände, die deutschen Meisterschaften 
unseres Hundesportvereines, ein Dorfflohmarkt, 
ein Kinderfest in Poppengrün, Kinder Backen in 
„Carmen’s Schlemmerstüb’l“, der Poppengrüner 
Adventskalender oder eine Ü 30 Party in der 
Dorfscheune. Die verschiedenen Sportvereine in 
unserer Gemeinde halten fast jedes Wochenende 
Sportveranstaltungen in den Sparten Fußball, 
Kegeln oder Tischtennis ab.
Bedanken möchte ich mich auch ganz herzlich bei 
den Kameradinnen und Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr, die mit großem persönlichem 
Einsatz die Sicherheit unserer Gemeinde gewähr-
leisten. Von Bränden wurden wir verschont aber 
10 technische Hilfeleistungen waren Ausdruck der 
Notwendigkeit unserer freiwilligen Feuerwehr.
Abschluss des Jahres war die sehr gut besuchte 
Seniorenweihnachtsfeier und das traditionelle 
Pyramidenfest am 1. Advent. Herzlichen Dank an 
die Kinder und Betreuerinnen unseres Kindergar-
tens Sonnenpferdchen für die vielen Programme 
im letzten Jahr und an die Posaunenchöre aus 
Falkenstein und Neustadt für die musikalische 
Umrahmung.
Was wollen wir in diesem Jahr anschieben? Die 
Neugestaltung des Dorfteiches in Neustadt mit 
Fördermitteln und der Beginn der Planungen zur 
Neugestaltung des Angers in Poppengrün beginnen 
im Frühjahr.
Dieses Jahr soll auch am 24. August wieder ein 
Hoffest in Poppengrün stattfinden. Lasst Euch 
überraschen, die Dorfgemeinschaft Neustadt und 
alle Vereine haben wieder viele Ideen für gemein-
same Feste und Aktionen. 
Lasst uns weiter gemeinsam an einem Strang zie-
hen. Informiert mich bei Problemen oder meldet 
mir auch Erfolge in unserer schönen Gemeinde. 
Wir als Gemeindeverwaltung Neustadt mit allen 
Gemeinderäten werden auch weiterhin zum 
Wohle unserer Gemeinde kämpfen.
Euer Bürgermeister  Bert Blechschmidt

Am 18. Dezember 2023 haben wir gemeinsam 
unseren letzten Dienst des Jahres mit einer 
feierlichen Weihnachtsveranstaltung beendet.
Der Abend begann mit einem entspannten Ki-
nofilm und im Anschluss gab es Pizza für alle. 
Ein herzliches Dankeschön geht an unsere 
Sponsoren, Kamerad Ronny Pommer, die RHG 
Falkenstein, das Autohaus Schüler und die Ge-
meinde Neustadt. Durch ihre weihnachtlichen 
Geschenke haben sie ihre uneingeschränkte 
Unterstützung für unsere Jugendfeuerwehr zum 
Ausdruck gebracht. Besonderer Dank gebührt 

ebenso den Kameraden der FFw, die sich in die-
sem Jahr ehrenamtlich dafür eingesetzt haben, 
unsere Jugendfeuerwehr lebendig zu halten.
Mit besten Wünschen für das neue Jahr hoffen 
wir, dass die Begeisterung und das Engagement 
in der Gemeinschaft der Jugendfeuerwehr wei-
terhin wächst und erfolgreich voranschreitet.  
Die Jugendfeuerwehr von heute ist nicht nur die 
Zukunft, sondern auch die Gewährleistung für 
einen effektiven Brand- und Katastrophenschutz 
für morgen und das Wohlbefinden unserer Dorf-
gemeinschaft. Jugendwart Matthias Rittrich

Wir Kinder und Erzieherinnen aus dem Kin-
dergarten „Sonnenpferdchen“ schauen fröhlich 
auf das vergangene Jahr zurück. Das Jahr 2023 
war ereignisreich und spaßig und alle Kinder 
sind gemeinsam mit ihren Erzieherinnen ein 
großes Stück gewachsen. Wir haben viele 
schöne Momente miteinander erlebt, fröhliche 
Feste zusammen gefeiert und wir durften viel 
Neues kennenlernen. Mit Musik, Tanz und Spiel 
verbrachten wir unsere farbenfrohe Faschings-

feier im Märchenland. Auch zum Neustädter 
Maifest waren wir alle in bester Partylaune. 
Die Kinderversion des bekannten Hits „Mama 
Laudaaa“ ist seitdem unser aller Lieblingslied, zu 
dem wir immer wieder ausgelassen tanzen. Zum 
Muttertag bereiteten wir mit Liedern, Tänzen 
und einem gemütlichen Kaffeetrinken unseren 
lieben Mamas eine Freude. Die Omas und Opas 
waren zu einem echten Kinonachmittag in 
unsere Festscheune eingeladen, wobei wir die 
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Kegelverein Neustadt

Seniorenweihnachtsfeier Dezember 2023

Sportliches und geselliges
aus dem Kegelverein Neustadt/ Vogt-
land e.V.
Der KV Neustadt beging seine 
Weihnachtsfeier aufgrund der 
diesjährigen kurzen Adventszeit 
bereits Mitte November. In gesel-
liger Runde sorgte Sportfreund 
Winter Dietrich mit musikalischer 
Unterhaltung für gute Stimmung. 
Es war ein gelungener Abend der 
alle Mitglieder unseres Vereins 
einbezog. Sportlich läuft es in 
dieser Saison sehr gut für unsere 2 
Männermannschaften im Punkt-
spielbetrieb. Die erste Mannschaft 
steht an Platz eins in der Tabelle der 
Kreisliga und kämpft weiter um den 
Aufstieg zurück in die Vogtlandliga. 

Unsere zweite Mannschaft kann 
auch noch auf einen Aufstiegsplatz 
in der in der Kreisklasse C klet-
tern. Für den Fall das es bei beiden 
Mannschaften so erfolgreich in der 
Rückrunde weitergeht, können wir 
am Ende der Saison den Aufstieg 
feiern. Auch unsere jungen Nach-
wuchsspieler erzielen immer wieder 
starke Ergebnisse. Sie belegen in 
Ihren Wettbewerben vordere Plätze. 
Kurzum, es läuft prima beim KV 
Neustadt  in dieser Saison. Wer sich 
am aktiven Kegeln mal aus probie-
ren möchte, ist donnerstags ( zum 
offiziellen Training ab 17:00 Uhr )
herzlich eingeladen. Wir wünschen 
Allen ein gutes neues Jahr.		
Der Vorstand

Premiere unseres selbst gedrehten 
Märchenfilms „Schneewittchen 
und die 7 Zwerge“ zeigten und 
alle zum Staunen brachten. Beim 
Sportfest auf dem Sportplatz in 
Neustadt am Kindertag zeigten 
die Kinder stolz ihr sportliches 
Können und hatten sichtlich Spaß. 
Bei Carmen im „Schlemmerstübl“ 
erhielten wir an diesem Tag die 
passende Stärkung zu Mittag. Im 
letzten Sommer verabschiedeten 
wir uns mit dem Zuckertütenfest 
und einer Abschlussfahrt mit Fle-
dermauswanderung im Umwelt-
zentrum Oberlauterbach von sieben 
großen Schulanfängern. Aber wir 
begrüßten in diesem Jahr auch acht 
neue Kinder in unserem Kindergar-
ten „Sonnenpferdchen“, die ihren 
Platz bereits gefunden und neue 
Freundschaften geknüpft haben. 
Neben den Festen standen auch 
spannende Projekte auf dem Pro-
gramm. Mit Begeisterung beschäf-
tigten sich die Kinder Anfang des 
Jahres mit dem Thema „Müll“. Eine 
Mitarbeiterin des Landratsamtes 
besuchte uns im Kindergarten 
und führte uns mit abwechslungs-
reichen Aktionen in die richtige 

Mülltrennung und das Recyceln 
ein. Bei einem Ausf lug zur KEV 
in Falkenstein konnten wir das 
Gelernte dann praktisch entdecken. 
Im Sommer beschäftigte uns das 
Thema „Wasser“, wobei uns zwei 
Mitarbeiter des ZWAV im Kinder-
garten anschaulich Wissenswertes 
über den Wasserkreislauf und die 
alltägliche Nutzung des Wassers 
vermittelten. Zu einer schönen 
Tradition wurde der alljährliche 
Vorlesetag im November, an dem 
auszubildende Erzieherinnen und 
Erzieher einen Vormittag für uns 
ausgestalten und uns eine Ge-
schichte vorlesen. Auch in unserem 
„Sonnenpferdchen“ ließen wir das 
Jahr 2023 dann mit einer gemüt-
lichen Weihnachtszeit ausklingen. 
Mit Liedern und Gedichten stimm-
ten wir uns und alle Gäste auf dem 
Neustädter Pyramidenfest und bei 
der Seniorenweihnachtsfeier auf 
das Weihnachtsfest ein. Und auch 
die weihnachtlichen Bastelarbeiten 
durften natürlich nicht fehlen – 
seien es die Dekoration für den 
Kindergarten oder die Weihnachts-
geschenke für unsere Liebsten. Das 
Highlight war natürlich der Besuch 
des Weihnachtsmanns bei unserer 
Kinderweihnachtsfeier im „Son-
nenpferdchen“. Der Morgen begann 
mit einem leckeren Buffet, das die 
Eltern liebevoll für uns vorbereitet 
hatten, und als die Bäuche reichlich 
gefüllt waren, klopfte es an der 
Tür. Wir verbrachten eine gesellige 
Stunde mit dem gemütlichen, rot 
gekleideten Mann, der einige Ge-
schenke für uns im Gepäck hatte! 
Voller Vorfreude schauen wir nun 
auf das, was das kommende Jahr 
uns bringen wird. Seid mit uns 
gespannt und lasst euch in den 
nächsten Ausgaben berichten. Es 
grüßen euch die Kinder und Er-
zieherinnen aus dem Kindergarten 
„Sonnenpferdchen“!

Ganz herzlich bedanken möchten 
wir uns im Namen a l ler Tei l-
nehmer bei den Mitarbeitern 
der Gemeindeverwaltung Neu-

stadt und dem Team „Carmens 
Schlemmerstüb’l“ für die Orga-
nisation der Seniorenweihnachts-
feier. Bei Kaffee und Weihnachts-

gebäck konnten gute Gespräche 
geführt werden. Man hat wieder 
einmal Bekannte getroffen, die 
man lange – vielleicht  sogar 1 
Jahr lang - nicht gesehen hatte. 
Ein kleines Programm boten die 
Kindergartenknirpse mit großem 
Eifer dar. Wer schon einmal mit 
Kindern zu tun hatte weiß, wie 
schwierig es ist, so ein Programm 
einzuüben. Aber die Beteiligten 
hatten bestimmt auch viel Spaß 
dabei. Kurzweilig ging es dann 

auch gleich weiter, Ekkehard Glaß 
stimmte mit seinem Programm, 
bestehend aus vogtländischen Lie-
dern, Gedichten und Anekdoten 
auf das kommende Weihnachts-
fest ein. Allen hat es sehr gefallen, 
mit viel Applaus wurde er verab-
schiedet. Den gelungenen schönen 
Nachmittag ließen viele der Gäste 
mit einem anschließenden def-
tigen Abendbrot ausklingen. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen 
2024.  Eure Petra und Monika

037467-289823

Briefhüllen rundum bedruckt
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Fertigstellung des Triebweges I
in Neustadt/Vogtl.
Der Vorstand der Teilnehmerge-
meinschaft Neustadt/Vogtl. (TG) 
freut sich, die erfolgreiche Fer-
tigstellung des Wirtschaftsweges 
Triebweg I im Rahmen des Verfah-
rens der Ländlichen Entwicklung 
zum Ende des Jahres 2023 bekannt 
geben zu können.
Die Maßnahme bildet eines der 
letzten Erschließungsvorhaben 
innerhalb des im Jahr 1997 ange-
ordneten Flurbereinigungsver-
fahrens und wurde im Zuge der 
Gemeinschaftsaufgabe zur Verbes-
serung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes (GAK) mit einer 
beeindruckenden Förderquote von 
90% umgesetzt. Bei einem Investi-
tionsumfang von rd. 220 T€ wurden 
somit rund 200 T€ Zuschuss zu 60 % 
aus Bundesanteilen und 40 % vom 
Freistaat Sachsen der TG zugewie-
sen.  Dieser Weg dient nicht nur der 
landwirtschaftlichen Erschließung, 
sondern stellt auch im Ringschluss 
einen bedeutenden Beitrag zur För-
derung von Freizeitzwecken in der 
Gemeinde dar. Dies fördert auch die 

Gemeinschaftsbindung und den ge-
sunden Lebensstil der Bürgerinnen 
und Bürger von Neustadt/Vogtl.

Das Landgut Neustadt GmbH hat 
bei diesem Vorhaben einen wesent-
lichen Beitrag geleistet, indem es 
den monetären Eigenanteil zur Re-
alisierung des Projekts beigetragen 
hat. Als Mitglied der TG Neustadt 
zeigt sich dadurch das Engagement 
des Betriebes für die nachhaltige 
Entwicklung und den Ausbau der 
regionalen Infrastruktur.

Ein wesentlicher Aspekt dieser Zu-
sammenarbeit ist die Übernahme 
eines Teils der Maßnahme als Eigen-
leistung durch das Landgut Neu-
stadt sowie dem Landwirtschafts-
betrieb und Direktvermarkter Timo 
Kunz. Dies unterstreicht nicht nur 
das Verantwortungsbewusstsein 
der Landwirtschaft gegenüber der 
lokalen Gemeinschaft, die Wert-
schöpfung bleibt damit teilweise 
am Ort, sondern trägt auch dazu 
bei, die Effizienz und den Erfolg des 
Projekts zu steigern. Damit konnten 
sowohl öffentliche Fördermittel wie 

Verfahren der Ländlichen
Entwicklung Neustadt/Vogtl

Klingenthaler Höhensteig erhält GütesiegelKlingenthaler Höhensteig erhält Gütesiegel

auch Eigenmittel der TG eingespart 
werden.
Die TG Neustadt/Vogtl. möchte 
sich herzlich bei allen Beteiligten, 
insbesondere dem Landgut Neu-
stadt, den Grundstückseigentü-
mern, den beteiligten Behörden 
und nicht zuletzt der Baufirma Zettl 
GmbH aus Aue für die Realisierung, 
für ihre Unterstützung und ihre 

konstruktive Zusammenarbeit 
während des gesamten Projektab-
laufs bedanken.
Die Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, den neu ge-
schaffenen Wirtschaftsweg Trieb-
weg I zu erkunden und die vielfäl-
tigen Möglichkeiten zur Erholung 
und Bewegung zu genießen.
gez. Stefan Pscherer

Auf der Reisemesse „Caravaning - 
Motor - Touristik“, die am letzten 
Wochenende in Stuttgart stattfand, 
erhielten der Klingenthaler Hö-
hensteig und der Vogtlandpano-
ramaweg für weitere drei Jahre die 
Zertifizierung als „Qualitätsweg 
Wanderbares Deutschland“. Im 
Januar 2009 wurde der 31 km 
lange Höhensteig erstmals ausge-
zeichnet und 2013 um ein rund 17 
Kilometer langes Teilstück in Zwota 
erweitert. Die Zertifikate an die 
Oberbürgermeisterin Judith Sand-
ner und Landrat Thomas Hennig 
überreichte Erik Neumeyer vom 
Deutschen Wanderverband. 
Ein großes Dankeschön geht hierbei 
an Brigitte Förster, Xenia Brunner 
sowie dem Geschäftsführer Herrn 
Dr. Andreas Kraus mit seinem 
Team vom Tourismusverband 
Vogtland e.V., die diese Zertifi-
zierung in den letzten Monaten 
auf den Weg gebracht haben. Im 

gleichen Atemzug sind auch die 
Wanderwegewarte Peter Meisel 
und Frank Hölzel sowie der Klin-
genthaler Wandersportverein und 
der Heimatverein Zwota zu nennen, 
die mit ihrer unermüdlichen Arbeit 
und Unterstützung ebenfalls einen 
großen Beitrag dazu geleistet haben. 
(tm/YW Fotos: JS/LS)
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Türchen 01 
Fam. Franke 

Türchen 02 
Fam. Ziegler 

Türchen 03  Anett Seifert 

Türchen 08 
Patrick Ficker 

Türchen 09 
Fam. Röckert 

Türchen 13 
Fam. Kapitän 

Türchen 17  
Antje Strobel 

Türchen 20 
Fam. Schmidt 

Türchen 22 
Juliane Schaller 

Türchen 23  Sven Franke 

Türchen 24 Fam. Franke 

Türchen 18 Fam. Thoß 

Türchen 12 Fam. Rölz 

Türchen 05 
Bürgermeister  

Bert Blechschmidt 

Türchen 07 
KITA „Sonnenpferdchen“ 

Türchen 11 Sonja Wolf 

Türchen 19 DJ Select Türchen 20 Fam. Schmidt 

Türchen 04 Fam. Geipel 

Türchen 14 Fam. Zeidler 

Türchen 21 Kristin Flach 

Türchen 06 FFw Neustadt 

Türchen 13  Fam. Kapitän 

Türchen 16 
Fam. Hennebach 

Türchen 15 
Fam. Ritschel 

Türchen 03 
Anett Seifert 

Jubiläum beim  
Poppengrüner Adventskalender 

 

Zum 10. Mal dur�e ich in diesem Jahr den 
Poppengrüner Adventskalender für kleine und 
mitlerweile groß geworden Kinder 
organisieren. Schön, dass wir auch 2023 
wieder 24 interessante Türchen für unsere 
Gäste gestalten konnten. Neu in der 
"Ausrichterfamilie" konnten wir in diesem Jahr 
unseren Bürgermeister Bert Blechschmidt mit 
Familie und Kollegin (Basteln eines 
Weihnachtsbäumchens) und Sebas�an 
Weidlich und Familie mit seiner Kinderdisco 
begrüßen. Natürlich ist die Organisa�on 
immer mit einiger Schreiberei verbunden. 
Dabei habe ich auch ein bisschen in meinem 
"Archiv" gestöbert. 
Und da habe ich 3 Kinder gefunden, die auch 
schon bei der 1. Ausgabe dabei waren: Tina 
Flach, Janne und Hannes Kapitän, aus Kindern 
werden Leute! 
Bei den Ausrichtern halten neben mir 6 
Familien unserem Adventskalender schon seit 
der 1. Ausgabe die Treue. Ich hab mich mit 
einem selbstgebastelten Wichtelstecker 
bedankt bei den Familien von Yvonne Geipel, 
Barbara Röckert, Antje Ritschel, Grit Thoß, 
Andrea Schmidt und Kris�n Flach. 
Doch auch bei allen Anderen, die seit 2014 für 
die Kinder ein Türchen gestalteten, möchte ich 
mich ganz herzlich bedanken! So viele tolle 
Ideen zum Basteln, Anschauen, Mitmachen!!! 
Und auch an alle Gäste ein ganz liebes 
Dankeschön! All die Kinder, Eltern, Großeltern,  
Tanten, Onkel..... Es ist immer 
herzerwärmend, Euch im Advent zu treffen! 
 

Ich kann es nur wiederholen: DANKE an alle, 
die mir dabei geholfen haben und es immer 
noch tun, meine Idee vom Poppengrüner 
Adventskalender umzusetzen!!! 
 

Eure Weihnachtstante Ute Franke 

KITA 

DJ Select 

Türchen 10  Fam. Franke 
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Pressemitteilung zum Baubeginn Baumaßnahme: 
S 303 Verlegung westlich Falkenstein

Freitag 02.02.2024 
Klingenthaler Gipfelwanderung 

Start: 9:45 Uhr; Loipenhaus P arkplatz Mühlleithen 
Anspruch: 1 0 km geführt, mittel , 5 Std. mit Einkehr 
Verlauf: Mühlleithen - Aschberg/Aschbergschänke -

Waldgutsberg - P udelmütze - Marktplatz -
Tourist-Info Klingenthal 

Verpflegung: Einkehr mit Musik in der Aschbergschänke 
Kosten: 4 € p. P. / Kids bis 14 Jahre frei; 

Hinweis: 

zzgl. Kosten für ÖPNV-Bus des VVV & 
Einkehr 
max. 40 Teilnehmer, 
Anmeldung bei Tourist-Info 
bis 25.01 .24 erforderlich! 
An- & Abreise gut mit ÖPNV möglich 
ÖPNV-Bus 20: 9: 13 Uhr ab Bf. Klingenthal 
oder Rückfahrt nach Mühlleithen ab Markt, 
stdl. 15:26 Uhr, 16:26 Uhr ... -
bitte Winterfahrplanzeiten beachten! 

Projektförderung – Anschaffung Elektroautos für 
die Stadt Falkenstein/Vogtl.

Im Rahmen des Projektes zur Förderung von Fahrzeugen und Ladein-
frastruktur für Kommunen wurden 2 Elektroautos für die Stadt Falken-
stein/Vogtl. angeschafft. Diese wurden im Rahmen der Förderrichtlinie 
Elektromobilität vom 14.12.2020 mit insgesamt 32.134,50 Euro durch 
das Bundesministerium für Digitales und Verkehr (BMDV) gefördert. 
Fördermittel dieser Maßnahme wurden auch im Rahmen des Deut-
schen Aufbau- und Resilienzplans (DARP) über die europäischen 
Aufbau- und Resilienzfazilitäten (ARF) bereitgestellt.
Die Förderrichtlinie wird von der NOW GmbH koordiniert und durch 
den Projektträger Jülich (PtJ) umgesetzt.

PRESSEMITTEILUNG ZUM BAUBEGINN 
 
Baumaßnahme: S 303 Verlegung westlich Falkenstein 
 
INHALT  
Überschrift – was ist für den 
Verkehrsteilnehmer das 
Wichtigste? 

Baumaßnahme beginnt am 01.02.2024 
 
Zunächst mit bauvorbereitenden Leistungen 

- Überprüfung auf Kampfmittel 
- Aufstellung von temporären Amphibienleitwänden 
- Umpflügen des Baufeldes zur Vermeidung, dass 

Vögel im Wiesenbereich beginnen zu brüten 
(Vergrämung) 

 
Straßenbauarbeiten ab 01.03.2024 
Ab dem 01.03.2024 beginnen Erd- und Straßenbau-
arbeiten auf der Neubaustrecke der S 303 Verlegung 
westlich Falkenstein. 
 
Diese neue Straße ist die nahtlose Fortsetzung der B 169 
Ortsumgehung Göltzschtal ab dem Kreisverkehr 
Falkenstein - Siebenhitz in Richtung Schöneck – 
Klingenthal – CZ bzw. Richtung Oelsnitz/ Vogtland 
 

Was passiert? (Sanierung/ 
Fahrbahnerneuerung/ Ausbau 
+ allgemeinverständliche 
Angaben zu Bauanfang, 
Bauende, Streckenlänge) 

Straßenneubau auf einer Länge von 884 m vom Kreis-
verkehr Siebenhitz bis zum Ortseingang Neustadt und 
110 m für die Anbindung der Neubaustrecke an die bis-
herige Staatsstraße S 303 in Richtung Falkenstein. Diese 
wird mit Verkehrsfreigabe der Neubaustrecke abgestuft 
und geht an die Stadt Falkenstein über. 
 

Welche 
Verkehrseinschränkungen? 
Umleitungsbeschreibung? 
(so präzise wie möglich) 

Die Durchführung der Baumaßnahme erfolgt von Baube-
ginn bis ca. Juli 2024 unter keinen 
Verkehrsraumeinschränkungen.  
 
Am bestehenden Kreisverkehr Siebenhitz und auf der 
jetzigen S 303 zwischen Falkenstein und Neustadt werden 
Baustellenzufahrten eingerichtet. 
 
Ab Juli 2024 wird in die bestehende S 303 zwischen 
Neustadt und Falkenstein für die Anbindung der 
Neubaustrecke eingegriffen und diese voll gesperrt.  
 
Der Verkehr wird über die K 7813 umgeleitet. 
 

Welche Arbeiten werden 
ausgeführt? 
(vereinfacht) 

Es handelt sich um einen kompletten Straßenneubau 
über derzeitiges Grünland. Die befestigte Fahrbahnbreite 
beträgt 8 m, die Baulänge 884 m + 110 m Anbindung an 
die Bestandsstrecke. An dem neu entstehenden 
Knotenpunkt wird eine Linksabbiegespur mit errichtet.  
 
 
Bestandteil der Gesamtmaßnahme, aber unabhängig im 
Nachgang von den Straßenbauleistungen erfolgen 
Baumpflanzungen im Bereich der Einmündung und 

Strauchpflanzungen entlang der Strecke. Im Zuge der 
Straße werden 6 Kleintierdurchlässe neu errichtet. 
 
Weiterhin wird ein Gewässer für Amphibien neu angelegt. 
  

Bauzeit  
01.02.2024 bis 22.11.2024 
 

Kosten + Kostenträger (ggf. 
Angabe von Sonder-Töpfen 
wie Konjunkturpaket z. B.) 

Die Baukosten betragen 2,3 Mio. € für den Streckenbau 
einschl. bauvorbereitende Leistungen. 
 
Die Kosten der Gesamtmaßnahme (Bau und 
Grunderwerb) betragen 3,9 Mio. €.  
 
Diese übernimmt komplett der Freistaat Sachsen, es gibt 
keine Beteiligte. 
 

Einordnung Maßnahme des Landesverkehrsplanes des Freistaates 
Sachsen 
 
Entlastung der Ortslage Falkenstein und der K 7813. 
 
Vervollständigung der Verkehrswirksamkeit der B 169, OU 
Göltzschtal. 
 
Verbesserung der Erreichbarkeit der Orte im oberen 
Vogtland. 
 
Das Baurecht wurde durch die Landesdirektion Sachsen 
mit Planfeststellungsbeschluss vom 09.7.2020 hergestellt. 
Mit Einordnung der Maßnahme in den laufenden Doppel-
Haushalt 2023 / 2024 wurde die Finanzierung gesichert. 
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Tel. 03 74 67 - 289823

Plakate bis DIN A3
       kleine Mengen sofort
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EU Förderung für deutsch-tschechische
Begegnungen wieder möglich

THEMENNACHMITTAGE DES 
PFLEGENETZWERKES* 1.Quartal 2024

»Vorsorge – Bei Unfall, Krankheit und Lebensende« 
Betreuungsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis
am Dienstag 30.01.2024, 09.00 – 10.30 Uhr
Soziales Kompetenzzentrum Plauen,
Schloßstraße 15 - 17, 08523 Plauen

»Alters- und pflegegerechtes Wohnen im Vogtlandkreis - Tipps 
zur Förderung von wohnumfeldverbessernden Maßnahmen« 
Pflegenetzwerk Vogtlandkreis
am Mittwoch 28.02.2024, 15.00 – 17.00 Uhr
Gaststätte Goldener Löwe, Hauptstraße 2, 07919 Mühltroff

»Ihre Rechte in Pflegeeinrichtungen - Das sollten Sie wissen« 
Verbraucherzentrale Auerbach
am Mittwoch 06.03.2024, 15.00 – 17.00 Uhr 
Mehrgenerationenhaus Adorf, Schillerstraße 23, 08626 Adorf

*Anmeldung über Internetseite Pflegenetzwerk 
www.pflegenetz-vogtland.de – oder telefonisch: 
03741 300-1505
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AWO-Schullandheime im Vogtland 
SLH „Schönsicht“ Netzschkau 
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Presseinformation 
 
Winterferienlager 2024 in den AWO-Schullandheimen im Vogtland 
 
 

  
  
  
Ansprechpartner: Herr Schwan 
Telefon: 03765 / 34391 
Fax: 03765 / 300781 
E-Mail: schullandheime@awovogtland.de 
Homepage: www.schullandheime-vogtland.de 

        www.facebook.com/SchullandheimeimVogtland 
 
Datum: 

 
06.12.2023 

AWO-Schullandheim „Schönsicht“, Schönsichtweg 34, 08491 Netzschkau 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
für die Winterferien 2024 bieten die AWO-Schullandheime im Vogtland wieder ein thematisches 
Ferienlager an. Ich würde mich freuen, wenn die Möglichkeit bestünde, Ihre Bürger bzw. deren Kinder in 
einem kurzen Artikel über unser Angebot zu informieren. Es wäre schön, wenn wieder möglichst viele 
Kinder interessante Tage in unserem Schullandheim verbringen könnten. 
Übrigens: Bei unseren Schullandheimen handelt es sich um gemeinnützige Einrichtungen der freien 
Jugendhilfe! 
 
Schullandheim „Schönsicht“ Netzschkau 
12.2. – 17.2.2024 „Winterferienspaß im Vogtland“ 8 - 14 Jahre  259,- € 
In einer hoffentlich weißen Winterlandschaft haben wir viele Aktivitäten im Schullandheim sowie einen interessanten 
Ausflug für euch vorbereitet. Es erwarten euch ein Biathlon-Wettbewerb und eine Runde Discgolf im Schullandheim 
sowie eine Nonsens-Olympiade mit vielen lustigen Spielen. Auch eine Fackelwanderung, Nachtrodeln sowie ein 
spannendes Geländespiel stehen auf dem Programm. 
Der Ausflug führt euch nach Greiz auf die Eisbahn und zum Baden ins WEBALU nach Werdau. 
Wir freuen uns schon auf euch – kommt zum Winterspaß bei uns im Schullandheim! 
 
Teilnehmerpreis:  inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthaltsprogramm 
 und Betreuung durch ausgebildete Jugendgruppenleiter  
 

Anmeldung und weitere Informationen:   
direkt im Schullandheim Netzschkau per Telefon 03765 – 34391 
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30 - 15.00 Uhr) oder  

 www.schullandheime-vogtland.de ferienlager@awovogtland.de  
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Für Rückfragen und weitere Informationen stehe ich Ihnen 
selbstverständlich unter o.g. Rufnummer gern zur Verfügung. 
 
Herzliche Grüße aus dem Vogtland! 
Michael Schwan 
Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland 

Mit dem von der Euroregion EU-
REGIO EGRENSIS verwalteten 
Kleinprojektefonds können Pro-
jekte in der Euroregion mit bis 
zu 20.000 Euro an Fördermitteln 
ausgestattet werden. Der Fonds 
unterstützt grenzüberschreitende 
Begegnungsprojekte, die von einem 
deutschen und einem tschechi-
schen Projektpartner gemeinsam 
geplant und umgesetzt werden. Ziel 
der Kleinprojekte ist es, grenzüber-
schreitend die Begegnung und den 
Austausch zwischen Bürgern, Ver-
einen, Organisationen, Besuchern 
und öffentlichen Einrichtungen 
weiter zu intensivieren und damit 
die Zugehörigkeit und den Zu-
sammenhalt in der Grenzregion 
auszubauen. Durch die Förderung 
von Begegnungen zwischen Men-
schen aus Sachsen, Thüringen und 
Tschechien (sog. People-to-people-
Projekte) sol l das Verständnis 
füreinander verstärkt, Vorurteile 
abgebaut und die Zusammenarbeit 
über die Grenze hinweg intensiviert 
werden.  Die konkreten Ziele des 
Kleinprojektefonds sind:
• Begegnungen zwischen den Bür-
gern beiderseits der Grenze ver-
stärken
• sprachliche und interkulturelle 
Kompetenzen weiter fördern
• gegenseitiges Verständnis durch 
eine verstärkte Vertrauensbildung 
und den Abbau mentaler Hemm-
nisse weiter erhöhen und
• Wissen der Menschen über das 
Nachbarland erweitern
Der Kleinprojektfonds ist ein För-
derinstrument im Rahmen des 
Kooperationsprogramms INTER-
REG Sachsen - Tschechien zur 
Förderung der grenzüberschrei-
tenden Zusammenarbeit zwischen 
dem Freistaat Sachsen und der 
Tschechischen Republik. Er wird 
also mit Mitteln der Europäischen 
Union gefüllt und von der EURE-
GIO EGRENSIS verwaltet. Seit 

dem 14.11.2023 steht das neue 
Online-System zur Antragstellung 
für Kleinprojekte zur Verfügung. 
Somit können ab sofort Anträge 
eingereicht werden. Der Online-
Antrag wird in Deutsch und Tsche-
chisch ausgefüllt und kann digital 
jederzeit eingereicht werden. Die 
finanziellen Rahmenbedingungen 
der Förderung werden in der ne-
benstehenden Grafik aufgezeigt.
Weitere Infos finden Sie hier:
www.euregioegrensis.de
Bitte beachten Sie: wenn Sie ein 
Projekt durchführen möchten 
oder Ideen haben, vereinbaren Sie 
bitte einen Termin mit uns und wir 
beraten Sie gerne bei der Projekt-
durchführung und Antragstellung.
Kontakt:
EUREGIO EGRENSIS Arbeitsge-
meinschaft Sachsen/Thüringen e. V.
Miroslava Dzianová
Weststr. 13, 08523 Plauen
Tel.: +49 (0)3741-180 8759
E-Mail: miroslava.dzianova@eure-
gioegrensis.de 
Hintergrund 
Die EUREGIO EGRENSIS vereint 
drei Länderarbeitsgemeinschaften 
im böhmisch-bayerisch-sächsisch/
thüringischen Gebiet um den Fluss 
Eger:  Die AG Sachsen/Thürin-
gen, die AG Böhmen und die AG 
Bayern. Sie unterstützt grenzü-
berschreitende Projekte zwischen 
Tschechien und Deutschland mit 
Hilfe von EU-Geldern. Der Begriff 
„Euregio“ steht für Europäische 
Region und ist ein länderübergrei-
fendes Netzwerk, das regionale 
und kommunale Partner aus den 
Mitgliedsregionen verbindet.  Die 
Arbeitsgemeinschaf t Sachsen/
Thüringen der Euroregion umfasst 
vier Landkreise:  
Sachsen: Vogtlandkreis und Erzge-
birgskreis (für den ehem. Altkreis 
Aue-Schwarzenberg),  
Thüringen: Landkreis Greiz und 
Saale-Orla-Kreis. 

037467-289823
Briefhüllen rundum bedruckt
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